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Die Marke vhs

Die Marke vhs

Der Deutsche Volkshochschul-Verband (DVV) führt eine 
neue bundesweite Dachmarke für alle Volkshochschulen 
(vhs) ein. Das Logo in den Primärfarben Blau, Gelb und 
Rot zeigt einen offenen Ring sich berührender und 
überschneidender Punkte. Es steht für die vhs als Ort 
der Begegnung, an dem Menschen zusammenkommen, 
um miteinander zu lernen und in positiver Weise aufein-
ander abzufärben. Die Marke spiegelt das Selbstver-
ständnis einer offenen Bildungsstätte mit vielfältigem 
Lernangebot für Menschen jeder Herkunft, jeden Alters 
und jeder Kultur wider.

Mehr als 80 Prozent der Deutschen wissen, was eine 
vhs ist und was sie bietet: Weiterbildung für alle  – in den 
Bereichen Beruf, Gesundheit, Sprache, Kultur, Gesell-
schaft und Grundbildung. 

Mit mehr als 900 Einrichtungen sind die vhs von 
unschätzbarem Wert für die Bildungslandschaft in 
Deutschland. Ihre Angebote waren aber bislang nicht in 
einer gemeinsamen Marke gebündelt.

Die Dachmarke ist als Doppellogo konzipiert, das 
bestehende, individuelle Logo der Volkshochschulen 
kann somit erhalten bleiben. Auf diese Weise wird 
nicht nur die gemeinsame Identität unter den Volks-

hochschulen gestärkt, sondern auch die vhs in der 
Kommune. Zukünftig wird man die Volkshochschule 
überall an der gemeinsamen Marke wiedererkennen.
Zusätzlich zu der Entwicklung eines neuen Marken-
zeichens gehörte auch die Erarbeitung eines zeit-
gemäßen, frischen Designs bei gleichzeitiger Wie-
dererkennbarkeit des bisherigen Auftritts. Dies wird 
vor allem durch die Beibehaltung der Abbreviation 
(Abkürzung) vhs in Minuskeln (Kleinbuchstaben) in 
der Farbe Blau gewährleistet. Alter und neuer Auftritt 
können so nebeneinander bestehen.
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Varianten

Das Markenzeichen 
Varianten

Das vhs Markenzeichen wird in vier verschiedenen Varianten verwendet. 
Es gibt eine Positiv-, Negativ-, Graustufen- und Einfarbvariante. 
Die einzelnen Markenzeichen liegen als Dateien vor und dürfen nicht 
verändert werden.

Die Sondervariante besteht zu 100% aus schwarz und das Signet besitzt weniger 
Punktelemente. Diese Logoform kommt bei technisch schwierige Umsetzungen 
zum Einsatz, die oft auch einen sehr kleinen Abbildungsmaßstab haben. Das kann 
beispielsweise bei Stickereien, Stempel- oder Kugelschreiber-Gravuren vorkommen.

Sondervariante
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Verwendung

Wortmarke

100 % = 100 mm

Signet

Das Markenzeichen der vhs setzt sich aus zwei Teilen 
zusammen: die Wortmarke „vhs“ und dem Signet. Die 
Originalgröße des Markenzeichens entspricht einer 
Breite von 100 mm bei 100 %.

Das vhs Markenzeichen wird als Ganzes in der Kombi-
nation Wortmarke und Signet verwendet. Eine Trennung 
oder ein einzelner Einsatz von nur der Wortmarke oder 
dem Signet ist nicht zulässig.

Das vhs Marken-
zeichen wird immer 
in der Kombination 
Wortmarke + Signet 
eingesetzt. 

Die beiden Elemente 
dürfen nie separat 
verwendet werden.

50 %

50 %

25 %

Das Markenzeichen
Verwendung
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Aufbau und Konstruktion der 
Schutzzone

Die Schutzzone des Markenzeichens ist ein unsichtbarer 
Bereich der aus dem Buchstraben „v“ abgeleitet wird und 
um das Markenzeichen herum verläuft. Innerhalb dieses 
Bereichs dürfen keine Elemente positioniert werden.

Das Markenzeichen liegt als Datei mit voreingestellter 
Schutzzone vor und darf nicht verändert werden.

Keine Elemente dürfen innerhalb 
der Schutzzone stehen. 

Die Hilfslinie geht durch den 
Mittelpunkt der blauen Kreise.

Jetzt neue 

Kurse buchen!

100 % = 100 mm

1 v ½ v

Das Markenzeichen
Aufbau und Konstruktion der Schutzzone
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Verortung und Bezeichnung
horizontal

Volkshochschule 
Region Kassel
Vo
R

Volkshochschule 
Region Kassel

Volkshochschule 
Region Kassel

Volkshochschule 
Aschaffenburg

Volkshochschule 
Aschaffenburg

Volkshochschule Adolf Reichwein  
der Stadt Halle (Saale)

Volkshochschule Adolf Reichwein
der Stadt Halle (Saale)

Angrenzend an die rechte Kante der 
Markenzeichenschutzzone kann die 
Verortung und Bezeichnung der 
jeweiligen vhs bzw. des Landesver-
bandes zugestellt werden. 

Typografi e & Farbkennzeichnung:
Die verwendete Schriftart ist Arial. 
Die Farbe der Schrift entspricht der 
Farbe „vhs Blau“ in 60% und in 100%. 
In der Negativdarstellung auf dunklen 
Hintergründen werden die Farben 
30% „vhs Blau“ und Weiß eingesetzt. 
Die Farbabstufung dient der Gewichtung 
der Informationen. Der Fokus liegt 
auf der vollfl ächigen Farbe, während 
die Abstufung der Darstellung von 
Sekundärinformationen dient.

Beispiele:

Das Markenzeichen
Verortung und Bezeichnung
horizontal
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Verortung und Bezeichnung
Cobranding horizontal

Soll dem vhs Markenzeichen der Träger oder ein vhs 
Logo hinzugestellt werden, werden diese beiden Mar-
kenzeichen mit einer Trennlinie unterteilt. Der rechten 
Seite der Schutzzone wird eine 0,5 pt Linie in Schwarz 
zugestellt. Die Höhe des Schriftzugs oder das Logo 
des Kooperationspartners richtet sich an den beiden 
horizontalen Positionslinien aus, die durch beide  
dunkelblauen Punkte des Signets verlaufen.  

Beispiele:

Das Markenzeichen
Verortung und Bezeichnung
Cobranding horizontal
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Verortung und Bezeichnung
vertikal

Volkshochschule 
Region Kassel

Volkshochschule 
Region Kassel

Volkshochschule Adolf Reichwein  
der Stadt Halle (Saale)

Volkshochschule Adolf Reichwein  
der Stadt Halle (Saale)

Landesverband
Thüringen

Kreisvolkshochschule
Barnim

Für die vertikale Verortung und Bezeichnung der vhs 
wird ausnahmsweise in die Schutzzone eingegriffen. Der 
Abstand zur zweiten Zeile entspricht dem Abstand „v“.

 
Typografi e & Farbkennzeichnung:
Die verwendete Schriftart ist Arial. Die Farbe der 
Schrift entspricht der Farbe „vhs Blau“ in 100% und in 
60%. In der Negativdarstellung auf dunklen Hintergrün-
den werden die Farben Weiß, bzw. „vhs Blau“ in 30% 
eingesetzt. Die Farbabstufung dient der Gewichtung der 
Informationen. Der Fokus liegt auf der vollfl ächigen 
Farbe, während die Abstufung der Darstellung von 
Sekundärinformationen dient.

Das Markenzeichen
Verortung und Bezeichnung
vertikal
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Verortung und Bezeichnung
Cobranding vertikal

Soll dem vhs Markenzeichen ein weiterer Kooperations-
partner hinzugestellt werden, gilt auch hier das gleiche 
Prinzip wie zur Verortung und Bezeichnung.

Das Markenzeichen
Verortung und Bezeichnung
Cobranding vertikal
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Verortung und Bezeichnung
Farben

Die Primärfarbe der vhs ist „vhs Blau“. Die beigestellte 
Bezeichnung wird in zwei Farbabstufungen verwendet. 
Bei der Positivvariante ist der Schriftzug primär in 100% 
„vhs Blau“ und sekundär in 60% „vhs Blau“ abgebildet. 
In der Negativvariante entspricht dies primär Weiß und 
sekundär 30% „vhs Blau“.

Volkshochschule 
Region Kassel

Volkshochschule 
Region Kassel

60 %

60 %

100 %

30 %

30 %

vhs Blau 100%
CMYK 100 | 75 | 10 | 50

RGB 0 | 40 | 90

vhs Blau 60%
RGB 100 | 125 | 155

Das Markenzeichen
Verortung und Bezeichnung
Farben

vhs Blau 30%
RGB 180 | 190 | 205

100 %
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Cobranding

Umgang mit Produkt-, Projekt- 
oder Eventlogos

Variante 3
Das Produkt / Projekt / Event wird eigenständig 
kommuniziert

Ein Produkt / Projekt / Event bekommt einen eigenen 
Auftritt mit einem eigenständigen Logo. Die vhs wird 
hier hinzugestellt. Partner-, Projekt- oder Eventlogos, 
die in der Cobranding Variante eingesetzt werden, 
sollten sich jedoch bewusst und eindeutig von der 
Dachmarke abheben.

Variante 2
Das Produkt / Projekt / Event wird zur eigenen Marke

Ein Produkt / Projekt / Event wird in den Vordergrund 
gestellt. Es wird zur eigenen Marke, welche über 
(mehrere) vhs kommuniziert wird. Hier tritt die 
einzelne vhs in den Hintergrund.

Variante 1
Die vhs ist der Absender, 
das Produkt /Projekt / Event gehört zu dieser vhs

Cobranding
Umgang mit Produkt-, Projekt- oder Eventlogos

Ein bestimmtes Produkt / Projekt / Event wird durch 
eine bestimmte vhs vermittelt. Die vhs ist hier der 
klare Absender. Das Produkt ist diesem unterge-
ordnet, wird aber über z.B. Kommunikationsmedien 
vermittelt.

Eine zu große Ähnlichkeit 
soll vermieden werden.

Volkshochschule 
Musterstadt

Volkshochschule
Musterstadt

Musterprojekt
Lorem ipsum
dolor sit amet

Volkshochschule
Musterstadt

Musterprojekt
Lorem ipsum
dolor sit amet
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Umgang mit Kreisverbänden

Cobranding
Umgang mit Kreisverbänden

Volkshochschulkreis
Lüdinghausen

Volkshochschule
Lüdinghausen

Volkshochschule
Ascheberg

Volkshochschule
Olfen

Volkshochschule
Senden

Bei der Gestaltung von Kreisverbandslogos muss sich 
immer die Frage nach dem entsprechenden Absender 
gestellt werden:

Wer ist der Träger? 

Wer ist der Ansprechpartner für den vhs Kursteilnehmer 
vor Ort?

Wer ist der Absender? Innen- und Außenwahrnehmung

Volkshochschule
Senden

Volkshochschule
Olfen

Volkshochschule
Lüdinghausen
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Umgang mit Kreisverbänden

Cobranding
Umgang mit Kreisverbänden

Volkshochschulkreis
Ascheberg, Lüdinghausen, 
Nordkirchen, Olfen, Senden

Markenzeichen Variante vertikal

Müssen dennoch mehrere Städte in einem Logo 
untergebracht werden, sollten diese sinnvoll 
umgebrochen werden.

Zweizeilige Namen sollten bevorzugt werden.
In der Ausnahme kann auch um eine dritte Zeile 
erweitert werden.

Volkshochschulkreis
Ascheberg, Lüdinghausen, 
Nordkirchen, Olfen, Senden

Volkshochschulkreis
Ascheberg, Lüdinghausen,
Nordkirchen, Olfen, Senden

Markenzeichen Variante horizontal

Vo
A

Volkshochschulkreis
Ascheberg, Lüdinghausen, 
Nordkirchen, Olfen, Senden
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Volkshochschule 
Musterstadt

Hier könnte Ihr Claim stehen. 
 Auch zweizeilig.

Volkshochschule 
Musterstadt

Das Markenzeichnen

Cobranding

Umgang mit Claim

Cobranding
Umgang mit Claim

Markenzeichen Variante horizontal Markenzeichen Variante vertikal

Vo
M

Hier könnte Ihr Claim stehen.
Auch zweizeilig.

Die Schriftgröße des Claims orientiert sich in beiden 
Varianten an der Größe der Volkshochschule bzw. Stadt.

olkksssshhhoooccchhhhsssccccchule 
usssstteeerrrssssstttttaaaddddttt

m sssssttteeeehhhhheeeeeeennnn...m sssssttteeeehhhhheeeeeeennnn...
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Hinweise zu den Dateiformaten 
für das Markenzeichen

Das Markenzeichen
Hinweise zu den Dateiformaten 
für das Markenzeichen
Nomenklatur 
vhs_logo_farbvariante_variante_zusatz.Dateiformat

Name Farbvariante Variante Dateiformat

vhs_logo 4C = Vierfarbendruck
GR = Graustufen
1C =  Einfarbig (pos, 

neg, vhs-blau) 
RGB = Farbe

pos = positiv
neg = negativ
ver = vertikal
hor = horizontal

.eps = Encapsulated PostScript

.png = Portable Network Graphics

.pdf = Portable Document Format

.dot = Word Dokument

DTP/Print Internet

4C Vierfarbendruck GR Graustufen 1C Einfarbig (schwarz) RGB Farbe

Dateiname vhs_logo_4C_pos.eps
vhs_logo_4C_neg.eps
vhs_logo_4C_pos.pdf
vhs_logo_4C_neg.pdf

vhs_logo_GR.eps
vhs_logo_GR.pdf

vhs_logo_1c_hor.eps
vhs_logo_1c_hor.pdf
vhs_logo_1c_ver.pdf
vhs_logo_1c_ver.eps

vhs_logo_RGB_pos.png
vhs_logo_RGB_neg.png
vhs_logo_1c_hor.png
vhs_logo_1c_ver.png

Zeichnungsgröße des 
Markenzeichens:

100 mm Breite
Die Breite der Wortmarke in Millimetern entspricht der Einsatzgröße in Prozent.

Offi ceanwendungen

RGB Farbe GR Graustufen 1C Einfarbig (schwarz)

Dateiname vhs_logo_RGB_pos.png
vhs_logo_RGB_neg.png
vhs_logo_pos_hor.dot
vhs_logo_neg_hor.dot
vhs_logo_pos_ver.dot
vhs_logo_neg_ver.dot

vhs_logo_GR.png
vhs_logo_GR_hor.dot
vhs_logo_GR_ver.dot

vhs_logo_1c_hor.png
vhs_logo_1c_ver.png
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Hinweise zu den Dateiformaten 
für Cobranding horizontal und 
vertikal

Das Markenzeichen
Hinweise zu den Dateiformaten 
für Cobranding horizontal und vertikal
Nomenklatur 
vhs_cobranding_farbvariante_variante_zusatz.Dateiformat

Name Farbvariante Variante Dateiformat

vhs_cobranding 4C = Vierfarbendruck
GR = Graustufen
1C = Einfarbig (schwarz) 
RGB = Farbe

pos = positiv
neg = negativ
ver = vertikal
hor = horizontal

.eps = Encapsulated PostScript

.png = Portable Network Graphics

.pdf = Portable Document Format

.dot = Word Dokument

DTP/Print Internet

4C Vierfarbendruck GR Graustufen RGB Farbe

Dateiname vhs_cobranding_4C_pos.eps
vhs_cobranding_4C_neg.eps
vhs_cobranding_4C_pos.pdf
vhs_cobranding_4C_neg.pdf

vhs_cobranding_GR.eps
vhs_cobranding_GR.pdf

vhs_cobranding_RGB_pos.png
vhs_cobranding_RGB_neg.png

Zeichnungsgröße des 
Markenzeichens:

100 mm Breite
Die Breite der Wortmarke in Millimetern entspricht der Einsatzgröße in Prozent.

Offi ceanwendungen

RGB Farbe GR Graustufen

Dateiname vhs_cobranding_RGB_pos.png
vhs_cobranding_RGB_neg.png
vhs_cobranding_pos_hor.dot
vhs_cobranding_neg_hor.dot
vhs_cobranding_pos_ver.dot
vhs_cobranding_neg_ver.dot

vhs_cobranding_GR.png
vhs_cobranding_GR_hor.dot
vhs_cobranding_GR_ver.dot
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vhs Gelb

vhs Violett vhs Hellblau

vhs Rot

vhs Orange

vhs Grün

Primärfarbe Sekundärfarben

vhs Blau

90 % 80 %

60 % 40 %

30 % 20 %

5 %10 %

A vhs Gelb vhs Gelb 
CMYK 0 | 30 | 95 | 0

RGB 250 | 185 | 15

Pantone  130 C

B vhs Gelb
CMYK 0 | 45 | 100 | 10

RGB 225 | 145 | 0

Pantone  145 C

vhs Blau
CMYK 100 | 75 | 10 | 50

RGB 0 | 40 | 90

Pantone  655 C

A vhs Violett
CMYK 60 | 70 | 0 | 0

RGB 125 | 90 | 165

Pantone  272 C

B vhs Violett
CMYK 90 | 100 | 0 | 30

RGB 55 | 25 | 100

Pantone  273 C

A vhs Rot
CMYK 0 | 100 | 100 | 0

RGB 225 | 0 | 15

Pantone  032 C

B vhs Rot
CMYK 10 | 100 | 70 | 45

RGB 140 | 10 | 35

Pantone  1807 C

A vhs Hellblau
CMYK 60 | 10 | 0 | 0

RGB 100 | 185 | 230

Pantone  2915 C

B vhs Hellblau
CMYK 80 | 40 | 0 | 15

RGB 30 | 115 | 175

Pantone  646 C

A vhs Grün
CMYK 40 | 0 | 100 | 0

RGB 175 | 200 | 5

Pantone  376 C

B vhs Grün
CMYK 70 | 0 | 100 | 10

RGB 75 | 160 | 45

Pantone  370 C

A vhs Orange
CMYK 0 | 70 | 100 | 0

RGB 235 | 100 | 15

Pantone  158 C

B vhs Orange
CMYK 10 | 90 | 100 | 20

RGB 180 | 45 | 15

Pantone  1675 C

B
A

B
A

B
A

B
A

B
A

Die Primärfarbe ist „vhs Blau“. Das vhs Blau liegt in acht verschie-
denen Farbabstufungen vor. Für das Setzen von Farbakzenten 
werden Sekundärfarben (Farbe A) und der jeweilige „Schattenfarb-
ton“ (Farbe B) hinzugestellt, die keine weiteren Farbabstufungen 
haben.

Die vhs arbeitet bei der Gestaltung Ihrer Anwendungen mit Kreis-
formen. Diese „berühren“ sich an einigen Stellen. Dementspre-
chend gibt es zu jeder Farbe (A) noch einen „Schattenfarbton“ (B). 
Die entsprechenden Farbwerte können der nebenstehenden 
Tabelle entnommen werden.

Farben

A
B

21
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Die Hausschrift Arial 

Schrift
Die Hausschrift Arial 

Grundsätzlich
Ob in Publikationen oder in den Geschäftspapieren – 
bei der Kommunikation nach innen und außen spielt 
die Schrift eine wesentliche Rolle. Durch sie wird der 
Absender mit jeder schriftlichen Information sofort 
wieder erkannt. Eine Hausschrift ist daher eine 
tragende Komponente des Erscheinungsbildes.

Die vhs-Hausschrift
Die Hausschrift aller vhs-Medien ist: Für Headlines 
sowie Fließtexte, die Arial. Sie ist eine „Systemschrift“, 
d. h. sie wird durch das Betriebssystem oder durch 
gekaufte Programme, wie den Offi ce-Anwendungen 
„MS Word“ oder „Power Point“ auf den Computer 
installiert. Da sie fast auf allen gängigen Computer-
Plattformen vorkommt, ist der Austausch und die 
Bearbeitung von offenen Dateien unproblematisch. Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 

Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Ersatzschrift Helvetica
Da die Helvetica der Arial in ihrer Anmutung ähnelt, 
jedoch das Schriftbild etwas ästhetischer ist, kommt sie 
in Ausnahmefällen zum Einsatz. Das kann z. B. eine 
besonders hochwertig gestaltete Publikation sein.

Wichtig:
Bei der Helvetica handelt es sich um eine lizenzierte 
Satzschrift, für die eine Nutzungslizenz erworben 
werden muss. Ist diese Lizenz nicht vorhanden, so 
darf die Schrift nicht verwendet werden! 
Bei Mac OS X ist die Helvetica die Standardschrift und 
frei verwendbar.
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Übersicht 
Programmbereichsmarken

Piktogramme
Übersicht Programmbereichsmarken

Beruf Sprachen Gesundheit Kultur Gesellschaft Grundbildung

positiv:

Hintergrund 0 % – 10 %

negativ:

Hintergrund 80 % – 100 %

Die Piktogramme folgen dem Gestaltungsprinzip der 
Berührungspunkte. Sie sind so konzipiert, dass jedes 
Piktogramm aus zwei Elementen besteht. Sie sind 
sowohl positiv, als auch negativ, farbig oder schwarz-
weiß verwendbar. 

Jedem Piktogramm ist eine Bereichsfarbe zugewiesen. 
In dieser Farbe ist das Piktogramm einzusetzen. Den-
noch ist es auch Möglich das Piktogramm in Schwarz-
Weiß zu verwenden.

Bei der Darstellung der Positiv- oder Negativ-Variante 
ist darauf zu achten, dass der Hintergrund der Fläche 
entsprechend hell, bzw. dunkel ist. Dadurch wird ein 
möglichst hoher Kontrastwert zwischen Fläche und 
Farbe hergestellt und die Lesbarkeit optimiert.
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Übersicht Zielgruppenicons

Piktogramme
Übersicht Zielgruppenicons

Zur direkten Ansprache einer Zielgruppe gibt es Ziel-
gruppenicons. Diese können ergänzend benutzt werden.
Das Piktogramm besteht aus unserer Grundform „Kreis“, 
welchem die Bezeichnung der Zielgruppe hinzugestellt 
wird. 

Das Platzhaltericon kann 
individuell verwendet und 
angepasst werden.

Beispiel für das Zielgruppenicon 
als Cobranding Variante.

Farbkreis:
Der Kreis des Icons entspricht 
der Farbe:

Zielgruppenicon
CMYK 20 | 0 | 90 | 0

RGB 220 | 220 | 45

Platzhaltericon
Das Platzhaltericon kann individuell angepasst werden.
Die auszuwählende Schriftart orientiert sich in ihrer 
Anmutung an die entsprechende Zielgruppe.
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Key-Visual
Gestaltungsprinzip der Berührungspunkte
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Key-Visual

Übersicht und Möglichkeiten 
zum Umgang

Key-Visual
Übersicht und Möglichkeiten des Umgangs

100%

70%

40%

85%

55%

25%

10%

Raum 02 Raum 03

Programm
02 / 2014

Die Kreise sind prozentual verkleinert.

1) Beschreiben

2) Spielelement

 Aus dem Zentrum des Kreises heraus können in 
15%-Schritten neue, vergrößerte Kreise generiert 
werden. 

Ein großer Kreis dient als „Hilfslinie“. Aus gestaltersi-
chen Gründen empfielt es sich, die Anordnung an den 
jeweiligen Kreismittelpunkte auszurichten. Die Größe 
dieser Kreise wird ebenfalls in 15%-Schritten ausge-
hend vom Ursprungskreis definiert.
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Gestaltungsvorlagen
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Gestaltungsvorlagen

Briefbogen und Folgebogen 
Farbe

Gestaltungsvorlagen
Briefbogen und Folgebogen, Farbe

•

•

•

Wichtige Informationen zur Gestaltung der Geschäftsausstattung  

Sehr geehrte Damen und Herren,

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
es erum re perspel molum voluptamencaaceperferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci 
acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat voluptur?

Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut lam 
harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que quam 

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

Beispielbank Name
Konto 12 34 56 78
BLZ 123 456 78
SWIFT-BIC ABCD EF GH 123
IBAN: DE12345678901234567890

Ust.-IdNr.: DE 123456789
Vereinsregisternummer: VR 1234
Amtsgericht Beispielstadt

Musterstadt, 21.06.2013

Seite 01/02

Volkshochschule  
Musterstadt

Frau/Herr Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstr. 10, 06108 Beispielstadt

•

•

•

Musterstadt, 21.06.2013

Seite 02/02

Volkshochschule  
Musterstadt

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
es erum re perspel molum voluptamencaaceperferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci 
acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat voluptur? Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos 
es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut 
lam harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que 

doluptam velest exberro il maxieidi tioribuscid quos es erum re perspel molum voluptamencaace-
perferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat 
voluptur?

Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut lam 
harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que quam 

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

Erste Seite Folgebogen

Bitte beachten Sie, dass 
Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in 
den entsprechenden 
Masterdokumenten 
voreingestellt sind und 
für die Gestaltung 
entsprechend beachtet 
werden müssen.

Die Vorlagen für die 
Briefbögen stehen als 
Templates bereit. 
Für den Versand von 
Briefen sollten nur die 
dafür vorgesehenen 
Bögen verwendet werden. 
In den Vorlagen sind 
bereits Absatzformate für 
die verschiedenen 
Textbereiche angelegt. 
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Gestaltungsvorlagen

Briefbogen und Folgebogen
Schwarz-Weiß

Gestaltungsvorlagen
Briefbogen und Folgebogen, Schwarz-Weiß

•

•

•

Frau/Herr Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

Mustervolkshochschule Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstr. 10, 06108 Beispielstadt

Volkshochschule  
Musterstadt

Beispielbank Name
Konto 12 34 56 78
BLZ 123 456 78
SWIFT-BIC ABCD EF GH 123
IBAN: DE12345678901234567890

Ust.-IdNr.: DE 123456789
Vereinsregisternummer: VR 1234
Amtsgericht Beispielstadt

Musterstadt, 21.06.2013

Seite 01/02

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Wichtige Informationen zur Gestaltung der Geschäftsausstattung  

Sehr geehrte Damen und Herren,

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
es erum re perspel molum voluptamencaaceperferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci 
acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat voluptur?

Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut lam 
harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que quam 

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

•

•

•

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
es erum re perspel molum voluptamencaaceperferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci 
acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat voluptur? Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos 
es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

Odipienda qui te eos serum doluptam velest exberro il maximolore, venit et volor cum fugia dolup-
tasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest quam 
laceate mporeped utet ma ventiaest, c platisc ilibusd aeproratur, queiba. Ullitendae dus quat volupta 
optae nim nobitibus o samusa et ei s aut lis apicae berat ullenienmo idebis anda di tioribuscid quos 
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut 
lam harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que 

doluptam velest exberro il maxieidi tioribuscid quos es erum re perspel molum voluptamencaace-
perferum que corit odi nonsed qui bearunt arionestisci acidit imagnat enditiunt niscia se pa voluptat 
voluptur?

Ullitendae dus quat volupta tioribuscid quos es erum re perspel molum
sin repratas sam quaspe moste quuntio samusa et eicatem aritaes Rat as mi, venimint optae nim 
nobitibus optae nim nobitibus o samu

doluptasita quatum velignimi, venimint optae nim nobitibus o samusa et eicatem aritaes molest 
quam laceate mporeped utet ma ventiaest, conse conse ex estiant a nis quid magniet que aut lam 
harciatur, di repudigeniet quid experferatet t quid bus o samusa et eicatem aritaete num que quam 

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

Musterstadt, 21.06.2013

Seite 02/02

Volkshochschule  
Musterstadt

Erste Seite Folgebogen

Bitte beachten Sie, dass 
Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in 
den entsprechenden 
Masterdokumenten 
voreingestellt sind und 
für die Gestaltung 
entsprechend beachtet 
werden müssen.

Die Vorlagen für die 
Briefbögen stehen als 
Templates bereit. 
Für den Versand von 
Briefen sollten nur die 
dafür vorgesehenen 
Bögen verwendet werden. 
In den Vorlagen sind 
bereits Absatzformate für 
die verschiedenen 
Textbereiche angelegt. 
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Gestaltungsvorlagen

Visitenkarte Vorderseiten, 
Markenzeichen horizontal und 
vertikal

Gestaltungsvorlagen
Visitenkarte Vorderseiten, Markenzeichen horizontal und vertikal

Hier sind die verschiedenen Varianten für die Vorderseite 
der Visitenkarte aufgezeigt. Die Visitenkarten können 
optional mit dem horizontalen oder dem vertikalen 
Markenzeichen verwendet werden. Diese und weitere 
Varianten liegen als Template-Datei vor. Dort sind auch 
alle Angaben zu Schriftgrößen, Schrifteinstellungen und 
Logoeinstellungen, etc. vordefi niert.

Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Volkshochschule
Musterstadt

Heidemarie Langername
Referentin Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
h.langername@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Heidemarie Langername
Referentin Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit

Volkshochschule 
Marburg 
Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Logo horizontal und Cobranding (maximale Textmenge)

Logo horizontal

Volkshochschule 
Musterstadt 
Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
heidemarie.langername@ 
muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Volkshochschule
Musterstadt

Heidemarie Langername
Fachbereichsleiterin: Erfolgreich 
lernen, Unterrichtsbegleitende 
und -ergänzende Angebote, 
Prüfungsvorbereitung Mittlere 
Reife, Fachhochschulreife, Abitur

Logo vertikal

Volkshochschule 
Marburg
Geschäftsstelle Beispielstadt
Beispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
heidemarie.langername@ 
muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Heidemarie Langername
Fachbereichsleiterin: Erfolgreich 
lernen, Unterrichtsbegleitende 
und -ergänzende Angebote, 
Prüfungsvorbereitung Mittlere 
Reife, Fachhochschulreife, Abitur

Logo vertikal und Cobranding

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.
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Gestaltungsvorlagen

Visitenkarte Rückseiten

Gestaltungsvorlagen
Visitenkarte Rückseiten

Volkshochschule  
Musterstadt

Volkshochschule  
Musterstadt

Rückseite mit Key-VisualRückseite mit Markenzeichen

Rückseite mit Markenzeichen

Rückseite mit Key-Visual

Rückseite mit Key-Visual Rückseite mit Key-Visual

Gestaltungen für die Rückseiten der Visitenkarten. 
Es handelt sich um optionale Varianten, unter denen von 
jedem Standort selbst die Gewünschte ausgewählt 
werden kann.
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Gestaltungsvorlagen 

Covervarianten, 
Farbe vollflächig

Gestaltungsvorlagen 
Covervarianten, Farbe vollfl ächig

Blaugrundige Covervarianten, die exemplarisch die 
Möglichkeiten des Umgangs mit den Gestaltungs-
elementen (Farbe, Typografi e, Key-Visual) zeigen.

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum
dolor sit amet

Feresed quiatisim non
Feresed quiatisim non essus-
tistem arum quo esti.

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum
dolor sit amet

Lorem 2013
Feresed quiatisim non essus-
tistem arum quo esti oditamusam.
ute laut perci cor sin poratis.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Lorem ipsum
2013/14

Volkshochschule
Musterstadt

Die Farbe Magenta ist in den Templates ein Platz-
halter für ein Hintergrundbild.

Platzhalter
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Gestaltungsvorlagen 

Covervarianten, Farbe

Gestaltungsvorlagen 
Covervarianten, Farbe

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum
2013/14

Lorem ip
sum dolor
Lorem 2013

Volkshochschule
Musterstadt

Weißgrundige Covervarianten, die exemplarisch die 
Möglichkeiten des Umgangs mit den Gestaltungsele-
menten (Farbe, Typografi e, Key-Visual) zeigen.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Lorem ip
sum dolor

Lorem 2013

Volkshochschule
Musterstadt

Anstatt eines Fotos wird in den Templates die Farbe 
Magenta als Platzhalter verwendet.

Platzhalter
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Gestaltungsvorlagen 

Covervarianten, Schwarz-Weiß

Gestaltungsvorlagen 
Covervarianten, Schwarz-Weiß

Lorem ipsum
2013/14

Volkshochschule
Musterstadt

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum
dolor sit amet

Feresed quiatisim non
Feresed quiatisim non essus-
tistem arum quo esti.

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ip
sum dolor

Lorem 2013

Schwarz-Weiß Covervarianten, die exemplarisch 
die Möglichkeiten des Umgangs mit den Gestaltungs-
elementen (Farbe, Typografi e, Key-Visual) zeigen.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.
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Gestaltungsvorlagen 

Covervarianten, Fotografie

Gestaltungsvorlagen 
Covervarianten, Fotografi e

Verschiedene – mit einem vollfl ächigen Bild bestückte 
– Covervarianten, die exemplarisch die Möglichkeiten 
des Umgangs mit den Gestaltungselementen (Farbe, 
Typografi e, Key-Visual) zeigen. Die Farbe Magenta in den 
Templates dienen als Platzhalter für Hintergrundbilder.

Es ist darauf zu achten, dass das Markenzeichen stets 
gut lesbar bleibt. Aus diesem Grund sollten Fotografi en 
mit ruhigen Bereichen im Logo- und Textbereich gewählt 
werden. Die Wahl fällt dabei bei relativ dunklen Gründen 
auf die negative Logovariante und bei hellen Gründen 
auf die positive Logovariante.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Lorem ipsum
dolor sit amet

Lorem 2013
Feresed quiatisim non essus-
tistem arum quo esti oditamusam.
ute laut perci cor sin poratis.

Volkshochschule
Musterstadt

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum
dolor sit amet

Lorem 2013
Feresed quiatisim non essus-
tistem arum quo esti oditamusam.
ute laut perci cor sin poratis.

Volkshochschule
Musterstadt

Lorem ipsum 
dolor sit amet

Lorem 2013

Platzhalter
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Kontakt und AnfahrtKreisvolkshochschule 
Beispielstadt

Kreisvolkshochschule 
Beispielstadt
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Lageplan 
Unterrichtsorte der  
vhs Beispielstadt

Mustervolkshochschule 3 
Stadtteil Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule 1 
Stadtteil Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11 
email@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule 2 
Stadtteil Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11 
email@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Kreisvolkshochschule 
Beispielstadt

15

Lebendiger Kolumnentitel
Ihr Ansprechpartner/-in:
Heidemarie Langername

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Volkshochschule
Musterstadt

Kursteilnehmer

Einzugsermächtigung

vhs-Kurs

Anmeldung für Kurse an der Volkshochschule Mustername 
Hiermit melden Nimenitat et ut eici accum dolut pelibus sim a quiam quae ne vellabore vent maios nem ilibus modipitem 
quiandelique cusci autate venecae laboruptiore nectate caborendit voles molorpo ruptas eum exerferunt as eatem cuscit 
dolutene labo. Nequaspe perrum velicab oreptam laccatur.

Bitte beachten Sie, dass in den Formularen vorgegebene Angaben zu den Zahlungsmodalitäten und die Widerrufsbelehrung standardisierte Vorga-
ben sind, die selbstverständlich mit den vor Ort gültigen Regelungen abgeglichen und ggf. geändert werden müssen.

Erteilung einer Lastschriftermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandates
1. Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/
unseres Kontos einzuziehen. Mir/Uns ist bekannt, dass bei Rückbelastung mangels Deckung oder aus anderen Gründen das Einzugsver fahren auto-
matisch gelöscht wird und es für den weiteren Einzug vom Konto einer erneuten Einzugsermächtigung bedarf.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) 
ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Einrichtung Musterstadt auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich/Wir 
kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Bei eventuellen Erstattungen bin ich/ sind wir einverstanden, dass das angege-
bene Konto auch hierfür verwendet wird. Mir/Uns ist bekannt, dass die Erteilung der Einzugsermächtigung/des SEPA-Mandats nicht verpflichtend ist 
und die Angabe der für die Durchführung des Lastschrifteinzuges erforderlichen Angaben gemäß hier entsprechendes Datenschutzgesetz einfügen 
auf freiwilliger Basis erfolgt. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird die Einrichtung Musterstadt Sie über den Einzug in geeigneter 
Weise (mittels Zusatz im Bescheid, Rechnung o.ä.) unterrichten. Gläubiger-Identifikations-Nr. hier entsprechende Nummer einfügen Mandatsrefe-
renz entsprechend einfügen Name und Anschrift Einrichtung Musterstadt.

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

1

2

3

4

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Konto-Nr. 

IBAN 

Bezeichnung des Kreditinstituts 

BLZ 

BIC 

Vorname 

Straße 

Telefon tagsüber 

Geburtstag 

Nachname 

PLZ/Ort 

Mobil E-Mail 

Geschlecht  männlich      weiblich

Ort, Datum, Unterschrift(en) 

•

•

•

Gestaltungsvorlagen

Imagebroschüre DIN A4

Gestaltungsvorlagen
Imagebroschüre DIN A4

Kreisvolkshochschule
Beispielstadt

EDV

Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter des eigentli-
chen Fließtextes. Schriftart und Schriftgröße sind vorgge-
geben. Dies ist ein Blindtext. Dies ist ein Blindtext. Er steht 
als Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. Schriftart und 
Schriftgröße sind vorggegeben. 

Subline
Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter des eigentli-
chen Fließtextes. Schriftart und Schriftgröße sind vorgge-
geben. Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes. Schriftart und Schriftgröße sind 
vorggegeben. Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter 
des eigentlichen Fließtextes. Schriftart und Schriftgröße 
halter des eigentlichen Fließtextes. Schriftart und Schrift-
größe sind vorggegeben. Dies ist ein Blindtext. 

Er steht als Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. 
Schriftart und Schriftgröße sind vorggegeben. Dies ist ein 
Blindtext. Er steht als Platzhalter des eigentlichen Fließtex-
tes. Schriftart und Schriftgröße sind vorggegeben. 
Dies ist ein Blindtext. Dies ist ein Blindtext. Er steht als 
Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. Schriftart und 
Schriftgröße sind vorggegeben.

Er steht als Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. 
Schriftart und Schriftgröße sind vorggegeben. Dies ist ein 
Blindtext. Er steht als Platzhalter des eigentlichen 
Fließtextes. 

Ich heiße Margit Musterfrau und wurde 1965 in Landau/
Pfalz geboren. Studiert habe ich in München und Berlin 
Germanistik und Anglistik. 

In einem Austauschprogramm kam ich nach London und 
habe dort zwei Semester als assistantteacher gearbeitet.
Seit 1995 bin ich an der Universität Musterstadt als Lektorin 
für Germanistik tätig. Von da an leitete ich Deutsch und 
Englischkurse an der vhs Musterstadt.
Ich arbeite gerne an der Volkshochschule, weil der Unterr-
richt mit interessierten Erwachsenen Spaß macht und es 
eine Freude ist, Menschen über die Sprache mit einer 
fremden Kultur vertraut zu machen.
Dies ist nur Mustertext

Dozentenportrait

Blindtext zum aktuellen Thema EDV – Die ist eine Überschrift
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EDV

Allgemeine Headline zum Thema EDV
Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter des eigentlichen Fließtex-
tes. Schriftart und Schriftgröße sind vorggegeben. Dies ist ein Blind-
text. Er steht als Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. Schriftart 
und Schriftgröße sind vorggegeben. Dies ist ein Blindtext. Er steht als 
Platzhalter des eigentlichen Fließtextes. Schriftart und Schriftgröße 
sind vorggegeben. 

Professionell arbeiten mit WORD 7.0
Ein Kurs für alle, die Ihre Grundkenntnisse in 
WORD x.x optimieren wollen.
Sie lernen das Anlegen umfangreicher Text-
dokumente, Bücher, Facharbeiten etc.
So werden Sie alle Möglichkeiten, die das 
Textverarbeitungssystem WORD x.x bietet, in 
vollem Umfang nutzen können.

Kursinhalte
•   Grundregeln für das Erfassen und die 

Gestaltung umfangreicher Texte
•  Überschriften
•  Textmarken

Diagrammen in Text
•   Erstellen von mathematischen Formeln mit 

dem Formel-Editor
•  Fuß- und Endnoten

Gleichungen, etc.
•  Querverweise
•   Inhaltsverzeichnis, Index, 

Abbildungsverzeichnis
•  Kopf- und Fußzeile
•  Feldfunktionen

Voraussetzungen
Inhalt des Kurses Textverarbeitung mit dem 
PC (WORD für Windows“), sicherer Umgang 
mit Tastatur und Maus, Kenntnisse in 
„Windows 8“.

vhs-Verbandsprüfung (möglich, aber nicht 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR
Ort: VHS im BVZ, Clubraum
Kurs-Nr.: 50001

Gefördert durch das Bayerische 
Finanz  mi   niste rium In Kooperation mit der IHK.

Professionell arbeiten mit WORD 7.0
Ein Kurs für alle, die Ihre Grundkenntnisse in 
WORD x.x optimieren wollen.
Sie lernen das Anlegen umfangreicher Text-
dokumente, Bücher, Facharbeiten etc.
So werden Sie alle Möglichkeiten, die das 
Textverarbeitungssystem WORD x.x bietet, in 
vollem Umfang nutzen können.

Kursinhalte
•   Grundregeln für das Erfassen und die 

Gestaltung umfangreicher Texte
•  Überschriften
•  Textmarken

Diagrammen in Text
•   Erstellen von mathematischen Formeln mit  

dem Formel-Editor
•  Fuß- und Endnoten

Gleichungen, etc.
•  Querverweise
•   Inhaltsverzeichnis, Index, 

Abbildungsverzeichnis
•  Kopf- und Fußzeile
•  Feldfunktionen

Voraussetzungen
Inhalt des Kurses „Textverarbeitung mit dem 
PC (WORD für Windows“), sicherer Umgang 
mit Tastatur und Maus, Kenntnisse in 
„Windows 8“.

vhs-Verbandsprüfung (möglich, aber nicht 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR
Ort: VHS im BVZ, Clubraum
Kurs-Nr.: 50001

Gefährdert durch das Bayerische 
Finanz  mi   niste rium 

Abschlüsse/

vhs-Verbandsprüfung 
(möglich, aber 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Zustandekommen des Vertrages
Der Vertrag kommt mit der Anmeldung zu einer Veranstal-
tung und der Annahme durch die vhs zustande. Die 
Anmeldung kann erfolgen durch:
•  Zahlung der Kursgebühr 
•  Eintragung in die Teilnehmerliste.

 
zur Eintragung in die Teilnehmerliste und zur Zahlung der 
Gebühr. Die Anmeldungen werden von der vhs  
in zeitlicher Reihenfolge angenommen.

2. Bezahlung
Die vereinbarte Gebühr wird mit dem Zustandekommen des 
Vertrags zur Zahlung fällig.

3. Rücktritt vom Vertrag
a)  Die vhs kann von dem Vertrag zurücktreten
•  wenn die Mindestzahl von ...... TeilnehmerInnen nicht   
erreicht wird, 

Gründen, die nicht in der Risikosphäre  der vhs liegen 
(z. B. Krankheit), ausfällt.
b)  Der/die HörerIn kann bis zum Tag vor dem 2. Unter-
richtstermin durch schriftliche Erklärung vom Vertrag 
zurücktreten. Es wird eine Bearbeitungsgebühr von 
EUR............. einbehalten.  

-
den, ist ein Rücktritt nur möglich, wenn von dem Hörer/der 
Hörerin eine Ersatzperson gestellt wird.

4. Prüfungen, Bescheinigungen
Der Vertrag beinhaltet keinen Anspruch auf Zulassung und 
Ableistung einer Prüfung. Teilnahmebescheinigungen 
werden auf Wunsch ausgestellt, wenn mindestens 80 % der 
Kursstunden besucht wurden.
5. Urheberschutz

sind nicht gestattet. Eventuell ausgeteiltes Lehrmaterial darf 
ohne Genehmigung der vhs auf keine Weise vervielfältigt 
werden.

6. Haftung
Die Haftung der vhs für Schäden jedwelcher Art, gleich aus 
welchem Rechtsgrund sie entstehen mögen, ist auf die 
Fälle beschränkt, in denen der vhs Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit zur Last fällt.

7. Leistungsumfang, Schriftform
Der Umfang der Leistungen der vhs ergibt sich aus der 
Kursbeschreibung des halbjährlich erscheinenden Pro-
grammes. Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen. 
Der Dozent/die Dozentin ist zur Änderung der Vertragsbe-
dingungen und zur Abgabe von Zusagen nicht berechtigt. 
Änderungen jedweder Art bedürfen der Schriftform.

8. Datenschutz
Wir speichern und verwenden Ihre Daten gemäß dem 
Bundesdatenschutzgesetz nur vhs-intern. Eine Weitergabe 
an Dritte erfolgt nicht.

Bitte beachten Sie, dass die in den Formularen vorgegebe-
nen Angaben zu den Zahlungsmodalitäten und die Wider-
rufsbelehrung standardisierte Vorgaben sind, die selbstver-
ständlich mit den vor Ort gültigen Regelungen abgeglichen 
und ggf. geändert werden müssen.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsbelehrung der Volkshochschule Musterstadt 
– Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, 
E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser 
Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss 

gemäß  einfügen. Zur Wahrung 
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:  
Mustervolkshochschule, Geschäftsstelle Beispielstadt, 
Beispielstr. 10, 06108 Beispielstadt

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen zurück zu gewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können 
Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht 
oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, 
haben Sie insoweit Wertersatz zu leisten. Dies kann dazu 

für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen 

müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist 
beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklä-
rung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise
Das Widerrufsrecht kann nicht mehr ausgeübt werden, 
wenn der Vertrag bereits zuvor vollständig erfüllt wurde.

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Volkshochschule Musterstadt

Hinweis:
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen dürfen NICHT auf der Rückseite der Anmeldeformulare stehen. Sie müssen bei den TeilnehmerInnen ver-
bleiben. Die Anmeldeformulare sollten in realitas NICHT auf der 3. Umschlagsseite stehen!
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Stichwortverzeichnis

Stichwortverzeichnis alphabetisch

Europäische
 -Musik 157–160 
-Städte 99–100
 -Wirtschafts und     
Währungsunion 42
Euro-Währung 40, 343, 
382, 544
Eutonie 333 
Existenzgründung 384–386
Exkursionen siehe Führun-
gen und Wanderungen
Expressionismus 232
Exter, August 77

F  
Fachhochschulreife 551
Fachschulreife 567
Fahrrad 348,348
 -wanderungen 55,56,59,6
4,73,75,77,78,84,96,199,20
1,354
Familie, Erziehungs- und 
Bildungsfragen 131–134
Familie 131–134, 333
 ausländische -571
 und Gesellschaft 131

 -leben 131–134
 Mitmachprogramme für  
203–215
 Museumswerkstatt für 
-203–215 
-planung 280 
-recht 340 
-und Schule 134
Farbsymbolik 222
Fasanerie 57
Fasten 292,293,328,331
Feldenkrais-Arbeit 
304–306,336
Feldherrnhalle 48
Feng Shui 279
Ferner Osten 101
Fernsehtechnik  568
Feste 360, 361
Festschmuck 258
Figuren und Gewandstudien 
224
Finanzbuchhaltung mit EDV 
384
Finanzcoaching 342
Finanzierung von Woh-
nungseigentum 342
Finanzsoftware 348
Finnisch 502
Fischgerichte 358,359,364
Fitneß-Training 307,327
Flamenco 20,183,184,329
Florenz 196

 Küche aus- 365
Floristik 258,259
Flugwerft Schleißheim 60
Focusing 129,130
Folkloretanz 181–187
Förderkurse in Lesen,  
Schreiben und Rechnen für 
Behinderte 621
Forschungsreaktor Garching 
82
Forstenried 66,67
Forstenrieder Park 73
Fortbildung für Weiterbildner 
418–424

 Architektur- 272
 Infrarot- 272,273
 Journalistische- 272
 Landschafts- 272–274
 Porträt- 271,547
 Projekt- 22, 271,272
 Reise- 273
 Theater- 271
Fotolabortechnik 267,268
Fra Angelico 191
Frankl, Viktor E. 116
Frankreich 43, 100, 145, 463
Französisch 423, 452–464, 
533
 -für den Beruf 460, 461 
-Club Francais 463 
-am Computer 464 
-im Gasteig 463 
-Konversation 460–463 
-Land und Leute 459, 462
 Offenes Programm 646, 
647 
-Prüfung 453 
-für Schüler/innen 460 
-Sommerkurse 464 
-Sprechtraining 
-Superlearning 453,456
 Stufe I 453–456
 Stufe II 457–458
 Stufe III 459–461
 Stufe IV 461–464 
-für den Urlaub 458,459,464 

Französische
 -Filmabende 463
 -Grammatik 456
 -Küche 365
 -Literatur 145,462,463
Frauen
 arbeitslose- 375 
ausländische- 562 
Augentraining für- 297 
behinderte- 621 

für- 386 
-bewegung 18,34,38 
Bewerbung von- 377 
-bilder 546 
Bildungsweg für- 135–137 
Coaching für -377 
Deutsch für ausländische- 
375,643 
Existenzaufbau für- 386 
- und Familie 33 
Fotokurs für 267 
Führungstraining für- 392 
- und Geld 343 
- in der Geschichte 45,136 
- und Gesellschaft 33,34 
-Gesprächs- und Verhand-
lungsführung für- 390 
Gesundheitsberatung für 
ausländische- 563 
Gewalt gegen- 34 
- und Handwerk- 348 
Hochschulreife für- 554 
- im Islam 115 
- und Karriere 393 
Körpererfahrung 335 
-und Macht 34 
muslimische- 78 
-im Nationalsozialismus 45 
Netzwerke für -387 
-programm des Münchner 
Bildungswegs 135–137 
Rente für - 341 
Rhetorik für - 388,389 

 
Schreibwerkstatt für - 142 
Sehkurs für- 297 
Selbständigkeit für - 386 
Selbsterfahrungsgruppe 
für- 125 
Selbstmanagement für- 317, 
328 
- und Sexualität 123 
Studienprogramm für 
135–137 
Suchterkrankung bei- 18 
- und Tanz 175 
- in Umweltberufen 82 
Verhandlungsführung für 
- 390 
Wiedereinstieg von - in den 
Beruf 377
Fraunhofer Institut 69

Freimann 55,57,58
Freimaurertum 115
Freizeitangebote 
 -für ausländische Arbeit-
nehmer/innen 569 
-für ausländische Kinder und 

Jugendliche 569
Fremdsprachen 425–542
-leichter lernen 396
Friedensengel 63
Friedhöfe 51,52
Frisch Max 146
Fröttmaninger Heide 58
Führungen 35–38, 48 bis 78
Fasanerie 57
Feldherrnhalle48
Flugwerft Schleißheim 60
Forstenried 66,67
Forstenrieder Park 73
Freimann 55,56,57
Friedensengel 63
Friedhöfe 51,52
Fröttmaninger Heide 58

G  
Galerien 136
Gärtnerplatzviertel 51
Giesing 62
Glyptothek 205
Graggenau 49
Großmarkthalle 67
Grünwald 65

H  
Hackenviertel 49
Hadern 69,70
Haidhausen 50
Haus der Kunst 193,204
Heilig-Kreuz-Kirche 58
Heizkraftwerk Drygalski-
Allee 67
Heizkraftwerk Nord 60
Herzogpark 62
Hirschgarten 70 

F  
Innenstadt 48–54
Institut für Zeitgeschichte 71
Isartal 73,48 
Isarvorstadt 50,51

I  
Jüdische Kultureinrichtun-
gen in München 38
Kirchen in München 48,67
Klinikum Großhadern 69,70

J  
Kreuzviertel 49
Krupp-Siedlung 58
KZ-Gedenkstätte Dachau
55

K  

Laim 76
Lehel 49
Lehnbachhaus 193, 202 
bis 204
Lochhausen 76
Ludwigsfeld 58

L  
Marienplatz 48
Maximilianstraße 49
Maxvorstadt 52
Michael Ende Museum 215
Milbertshofen 59
Monacensia 63
Moosach 59
Moosschwaige 76
-zur Münchner Kunst 
48,53,192,193

Volkshochschule
Musterstadt

Programm
2013/14
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Kalendarium

Frühjahr / Sommersemester 
2013 
 
mit den unterrichtsfreien 
Tagen, die durch 
auf gehellte Kästchen  
und blasse Typo  
gekennzeichnet sind.

Serviceleistungen
Ihrer vhs Beispielstadt

Kalendarium 1. Hälfte 2013

Dandae que nus ipsunt, conse parum dolora verferum, sed qui autem experum ut volenti 
busciunti sincimoles eati doluptatem eic te vendigeniet autemporum et hitisciliam eatet labo. Viti 
dolore samenit lanimolor susam fuga. Nam fugiti occuptam excepudae lab ium quis as nos adit 
eturibus, odi rem aliquam liaecep eratur aut velias illam, tes ut esendia sum, odissinusam, 
nonserci temporrum, ipiciis maximpo rectur aut ipidunt.

Fictius. Solupturerro conectaerum que volorum versperecum quiae. Ut quam, int aut elloris eate 

el eat verfereic torionsequi que expliquam sitiste soluptae sinus et undusapitate labo. 

Quaes dolectur? Fic tem nulla sinte vernam enihil incto culparum quatemquos doloriae quam 
volorepere delest quae dolute occum id eaturibus. Otatur? Dit inctatum rehenecto cumetur, sum 
qui abore dias eatibuscil mossi odis ped quam re vidustis eatur simet moditio. Otae. Nonsedit unt 
liquis aut volor a dolenestia natem eos voloratiis secabor saes atur, tet asperfero tem reperum 
nonsed qui odis aut ipiciliquo quidem doluptat.
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Unsere Mitarbeiter

Heidemarie Langername
Am con etus excea nempos adio molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, tempor audis solutas dolore 
saeperia dendempedi ratustiur ma sam sum dissequia prate sumque 
idusae ent asitate nestor mo est, utem quis quaest archicietur molupic-
turem eatenist, ad quostecus atia coreriorrum quo corenia endeniaspe 
provit pration esseditatem enist explacc

Margit Mustermann
Am con etus excea nempos adio molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt coreriorrum quo corenia endeniaspe provit 
pration esseditatem enist explacc 

Klaus Mustermann
Am con etus excea nempos adio molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, tempor audis solutas dolore 
saeperia dendempedi ratustiur ma sam sum dissequia prate sumque 
idusae ent asitate nestor mo est, utem quis quaest archicietur molupict.

Peter Mustermann
Am con etus excea nempos adio molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, tempor audis solutas dolore 
saeperia dendempedi ratustiur ma sam sum dissequia prate spration 
esseditatem enist.

Richard Mustermann
Am con etus excea nempos adio molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, tempor audis solutas dolore 
saeperia dendempedi ratustiur ma sam sum dissequia prate sumque 
idusae ent asitate nestor mo est, utem quis quaest archicietur.

Unser Team in Wort und Bild 
Wir sind is maionsenia duciis alis vendant voluptas quis  
volupic turesen issimus.

Organisatorische Daten:

Anschrift:
Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt 
 
Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Öffnungszeiten:
Mo–Dr: 10:00–12:00 Uhr 
und 17:00–19:00 Uhr 
Fr: 10:00–14:00 Uhr

Einschreibemodalitäten:

Dies ist ein Blindtext. 
Er steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes. 
Schriftart und Schriftgröße 
sind vorggegeben.

Zahlungsmodalitäten:

Schriftlich: 
Dies ist ein Blindtext.  
Er steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes. 
Schriftart und Schriftgröße 
sind vorggegeben.

Telefonisch: 
Dies ist ein Blindtext. Er 
steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes.
 
Im Büro:
Dies ist ein Blindtext. Er 
steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes.

Per Internet: 
Dies ist ein Blindtext. Er 
steht als Platzhalter des 
eigentlichen Fließtextes.

Bitte beachten Sie, dass 
Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in 
den entsprechenden 
Masterdokumenten 
voreingestellt sind und 
für die Gestaltung 
entsprechend beachtet 
werden müssen.

Exemplarische Gestaltung verschiedener Seiten für eine 
Imagebroschüre im Format DIN A4. 

Titel Teamvorstellung

Index Kontakt AGB Kursanmeldung Rückseite

Kalendarium Programmbereich Dozentenportrait

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Em ute verferum sequi 
occupta eriost, nihilique 

Einfach den QR-Code 
scannen:
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2013/14

Volkshochschule  
Musterstadt

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Em ute verferum 
sequi occupta eriost, 
nihilique 
Einfach den QR-
Code scannen:

3

Editorial

 
Musterposition 
Tel.: 030 345678-10, m.mustermann@muster-vhs.de

sam samuis distis nonet et molupis molorer isimus, cora pel 

maro cusandipsam alit optas nulpa sed ut quid mo delignates 
re coreptatis dipsa num fuga. 

Testibus corum et mi, nones doluptatur, aut dolor molecti 
berias dolendem  ea ne voluptatur andis estotatis am volorat 
samem harcipi tatures doluptatur sam enda sit la presto 
magnati ssecab in estio delenima nos a posam et pero maim 

aeprorepere, etus dusandus etur aut quatur rectaquisi qui 
bea disquiatem de dit voluptaque nus natur santi conseni 
menihilit, sectius receptat lab samorepedi aut int. Ignihit 
aepedit lictet nem endendi tatatur?

Testibus corum et mi, nones doluptatur, aut dolor molecti 
berias dolendem  ea ne voluptatur andis estotatis am volorat 
samem harcipi tatures doluptatur sam enda sit la presto 
magnati ssecab in estio delenima nos a posam et pero maim 

aeprorepere, etus dusandus etur aut quatur rectaquisi qui 
bea disquiatem de dit voluptaque nus natur santi conseni 
menihilit, sectius receptat lab samorepedi aut int. Ignihit 
aepedit lictet nem endendi tatatur?

At moloressed moluptio in cusam fugias nim ini doluptaspit 

doluptatur?

Ihr,

Volkshochschule  
Musterstadt

2

Editorial

Ovidignimil mod moditempor 
sunt fugit eveliquia pos 

de consed est velit omnihili-
quia quo temos sitias dus 
magnis et a sequam quia 
nosam quae rero beriti 
quas d sam igenitibusa 
soluptas volestibus. Hilia 

perferc hiciati rempor 
eriaernatiae vendit, sequ 

sauntiorit amus, omnia esto 
etusantem et et odistiisi aut ma 

dolupta volent ullupta tionsequi cum et magnisquis idemperi-
bus serunt.

-
borero et landi volupta nonserem as quia sunt qui unt pla 
dolor aut unt odia velit, sam, tectur re cuptae simolup tatur?

Ariberf erchicienti imentis quissus aut quis veris rem. Nequi 
duciatu ribusda ecabo. Onsequatur ressitate sum quas 
sequibu scietur aut lab is saque doloria et ulpariatum dolo dis 

dolorum quaturibus, omnimporro is ea que corp sam osape 
nonsequi siminct otaque nectibu saperitiur, cus iumet es aut 

endaestium nusam nonse dolesequaes moditat sam ium istio 

autet lam, temperi ressunt endaeperum facspe restrum 

quodi debitas pienimpor s quaeper et minciis eost eius aut od 
es voluptis quamusam fugia volore optatur mil eum adis 
sequae et ratem que optat et arum hit quateste veri odis 
ditatiu ntiatus andunt veles nobis et etum lacest dolum, seq 

Lorem Henignim qui blam qui sunt. 
Ceptatis ma velecto que venihil.

Volkshochschule  
Musterstadt
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Volkshochschule  
Musterstadt

Organisatorische 
Daten:

Anschrift:

Mustervolkshoch-
schule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt 
 
Tel.: 030 345678-10 

 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Öffnungszeiten:

Mo–Dr: 10:00–12:00 
 

 

Einschreibemodali-
täten:

 
Er steht als Platzhal-
ter des eigentlichen 

sind vorggegeben.

Zahlungsmodalitäten:

 
 

Er steht als Platzhal-
ter des eigentlichen 

-
 

sind vorggegeben.

Telefonisch: 

Er steht als Platzhal-
ter des eigentlichen 

 

Im Büro:

Er steht als Platzhal-
ter des eigentlichen 

Per Internet: 

Er steht als Platzhal-
ter des eigentlichen 

Angelika Mustermann

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, 
tempor audis solutas dolore saeperia 
dendempedi ratustiur ma sam sum 
dissequia prate sumque idusae ent 
asitate nestor mo est, utem quis quaest 
archicietur.

Herbert Mustermann

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, 
tempor audis solutas dolore saeperia 
dendempedi ratustiur ma sam sum 
dissequia prate..

44

Heidemarie Langername

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, 
tempor audis solutas dolore saeperia 
dendempedi ratustiur ma sam sum 
dissequia prate sumque idusae ent 
asitate nestor mo est, utem quis quaest 
archicietur molupicturem eatenist, ad 
quostecus atia coreriorrum quo corenia 
endeniaspe provit pration esseditatem 

Margit Mustermann

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt coreriorrum 
quo corenia endeniaspe provit pration 

Klaus Mustermann

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, 
tempor audis solutas dolore saeperia 
dendempedi ratustiur ma sam sum 
dissequia prate sumque idusae ent 
asitate nestor mo est, utem quis quaest 
archicietur molupict.

Monika Mustermann

molore, odia pore nulparunti rernam 
endis et duntiam, ipsunt odi qui simi, 
tempor audis solutas dolore saeperia 
dendempedi ratustiur ma sam sum 
dissequia prate spration esseditatem.

Unser Team in Wort und Bild 
Wir sind is maionsenia duciis alis vendant vo-
luptas quis volupic turesen issimus.

Volkshochschule  
Musterstadt

7

Volkshochschule  
Musterstadt

Verzeichnis

Gesellschaft und Recht
 

• Politik    vhs 3 
• Verbraucherfragen  vhs 2 
• Recht    vhs 1

Mensch und Welt
• Pädogogik   vhs 3 
• Psychologie   vhs 1 
• Philosophie   vhs 3 
• Theologie   vhs 2 

 
• Heimatkunde   vhs 3 
• Geschichte   vhs 1

Natur und Technik
• Physik vhs 3 
• Biologie   vhs 3 
• Chemie vhs 3 
• Astronomie vhs 1 
• Ökologie vhs 2

Beruf und Karriere

Kompetenzen / 
Kompetenzentwicklung
• Kompetenz vhs 2 
• Kontakt vhs 2 
• Kooperation vhs 1 

 
• Kommunikation vhs 2 
• Kognition vhs 2 

 
• Karriere vhs 2

• Kaufmännische Berufe vhs 1 
• Technische Berufe vhs 2

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verzeichnis
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Dandae que nus ipsunt, conse parum dolora verferum, sed 

doluptatem eic te vendigeniet autemporum et hitisciliam eatet 
labo. Viti dolore samenit lanimolor susam fuga. Nam fugiti 

rem aliquam liaecep eratur aut velias illam, tes ut esendia 

rectur aut ipidunt.

sitiste soluptae sinus et undusapitate labo. 

Quaes dolectur? Fic tem nulla sinte vernam enihil incto 
culparum quatemquos doloriae quam volorepere delest quae 
dolute occum id eaturibus. Otatur? Dit inctatum rehenecto 
cumetur, sum qui abore dias eatibuscil mossi odis ped quam 
re vidustis eatur simet moditio. Otae. Nonsedit unt liquis aut 
volor a dolenestia natem eos voloratiis secabor saes atur, tet 
asperfero tem reperum nonsed qui odis aut ipiciliquo quidem 
doluptat.

Serviceleistungen

4

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Dr. Päd. Heidemarie Langername

Ich heiße Heidemarie Langername und 
wurde 1965 in Landau/Pfalz geboren. 
Studiert habe ich in München und Berlin Germanistik und 
Anglistik. 

In einem Austauschprogramm kam ich nach London und 
habe dort zwei Semester als assistantteacher gearbeitet. 
Seit 1995 bin ich an der Universität Musterstadt als Lektorin 
für Germanistik tätig. Von da an leitete ich Deutsch und 
Englischkurse an der vhs Musterstadt. Dies ist nur 
Mustertext

Bitte bringen Sie zum Kursbeginn Genis et ra 
quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 
rese es mo il exerrum as doluptur modigenisit 
eiur, tempore prorectis voluptur sum.

Kennen Sie Meere und Krater auf dem 
Mond? Haben Sie schon einmal 

kennen lernen? 
Menest, conseque comnihil inum ut 
ommoluptur? Quiatem fugit alibus 
autem eosaecti test que quaeror runtet 
ella quas es et di aces ea sedi net as 
aut quis eaque pro eos ipsandes ipsum 
aditiorrum re nem is conseque re 
restrume mi, sequatur, unt etur, 
conecae. Andisse cusciis nis dolor.

- Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 
19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, 
Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001

Die Sternwarte. Vom Sputnikkeller zum  

3

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Bitte bringen Sie zum Kursbeginn Genis et ra 
quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 
rese es mo il exerrum as doluptur modigenisit 
eiur, tempore prorectis voluptur sum.

Kennen Sie Meere und Krater auf dem 
Mond? Haben Sie schon einmal 

kennen lernen? 

wie man Sonne, Mond, Planeten, 
Sterne, Nebel und Galaxien mit 
amateur-astronomischen Mitteln am 

eine drehbare Sternkarte (2,50 EUR, im 
Entgelt enthalten) und versuchen uns 

haben genug Zeit, damit Sie selbst am 
Teleskop „Hand anlegen“ können. 

-
zen, aber nicht damit klarkommen, 
bringen Sie es einfach mit! An jedem 
Kursabend schließt sich bei geeigne-

an.

- Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 
19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, 
Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001

Sonne, Mond und Sterne 

Allgemeine Headline zum Thema  
Gesellschaft, Natur und Umwelt. 
Dies ist ein Blindtext. Er steht als Platzhalter 
des eigentlichen Fließtextes. 

Ad et deles mi, saerchit que renihit aut pro berferi si sitione 
acepudi tasincte sam laboribus minciam, volorrum face-
pelendam quaspe sequist vellupi ciumque non nesto dolup 
Ad qui beatiur, occullaut es aliquam, consequis est, occus, 
estias sitior as volum res dolut fugita vellore pudipic tempo-
rum quunt laut am estium imenias sus sandus, que non

Exemplarische Gestaltung verschiedener Seiten für eine 
Imagebroschüre im Format DIN lang. 

Titel Editorial

Service/Verzeichnis

Teamvorstellung

Kursbeschreibung Rückseite

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.
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Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Em ute verferum sequi 
occupta eriost, nihilique 

Einfach den QR-Code 
scannen:

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Kreisvolkshochschule 
Beispielstadt

11

Gesundheit und Fittnes

 
Mitarbeiter 
Dies ist ein Blindtext. Er steht als 
Platzhalter des eigentlichen Fließ-
textes. Schriftart und Schriftgröße 
sind vorggegeben.

Wer kann sich anmelden?
Die Fortbildungsveranstaltungen der Bezirksarbeitsgemein-
schaft (BAG) Oberpfalz im Bayerischen Volkshochschul-
verband (BVV) richten sich an die Mitarbeiter/innen und die 
Kursleiter/innen, die an Volkshochschulen in der Oberpfalz 
tätig sind. Dieses Programm ergänzt das zentrale Pro-
gramm um wesentliche Grundlagenseminare und um 

Und wie?
Füllen Sie hierfür ein Anmeldeformular vollständig aus, 
lassen Sie es von Ihrer Volkshochschule mit Stempel und 
Unter schrift befürworten und senden Sie es umgehend, 
spätestens jedoch bis zum angegebenen Anmeldeschluß, 
an uns zurück. Einige Tage vor dem Veranstaltungstermin 
erhalten Sie als Bestätigung eine Teilnehmerliste mit 
Hinweisen über den Veranstaltungsort. Anmeldungen für 
Seminare, bei denen eine Eigenbeteiligung erforderlich ist, 
sind nur mit ausgefüllter und unterschriebener Abbuchungs-
vollmacht gültig. Die Kosten für Fahrt, Unterkunft und 

Unterkunft werden von uns organisiert bzw. reserviert. 
Kosten, die uns durch nicht genutzte oder nicht rechtzeitig 
(mindestens eine Woche vor Veran staltungsbeginn) 
stornierte Reservierungen entstehen, müssen wir einfor-
dern. – Ihre Anmeldung ist verbindlich!

Anmeldefrist:  
14 Tage vor Beginn der jeweiligen Veranstal tung. 

Ein kostenfreier Rücktritt ist bis 5 Tage vor Veranstaltungs   beginn bei 
der BAG-Geschäftsstelle möglich. Bei einem späteren Rücktritt muß 
die volle Kursgebühr erhoben werden. Der Veranstalter kann Kurse bei 
Unterschreiten der Mindest teilnehmerzahl von 9 Personen absagen.

An wen kann ich mich bei Rückfragen wenden?
Bayerischer Volkshochschulverband (BAG XXX)/VHS XXX 
Ansprechpartner 
Musterstr. 1 
XXXXX Musterstadt
Telefon: 09876/XXXXXX 
Telefax: 09876/XXXXXX

Lehren und Lernen mit Erwachsenen
Die Grundlagenseminare geben eine strukturierte Einfüh-
rung in das Lehren und Lernen mit Erwachsenen.
Die Grundlagenseminare G1 und G2 richten sich vor allem 
an Kursleiterinnen und Kursleiter, die eine Tätigkeit an der 
Volkshochschule beginnen.Die weiterführenden Grundla-
genseminare der Ebenen G3 und G4 sind als Baustein-Sys-
tem konzipiert und orientieren sich daran, ob 

Kursleiterinnen und Kursleiter vorwiegend Stoff vermitteln 
oder mit Gruppen arbeiten oder Sprachen lehren oder 
Gestalten lehren. Sie vertiefen, den jeweiligen Tätigkeits-
feldern entsprechend, die Grundlagenseminare G1 und G2 
und helfen, das methodische Repertoire zu erweitern und 
die Handlungs kompetenz zu verbessern. 
Folgende Seminare werden im Sommersemester 1999 über 
die Geschäftsstelle des Bayerischen 
 Volkshochschul ver ban des angeboten:

•  G3-Baustein: Mein Präsentationsstil
  12.-14.03.99 in Parsberg (für Nordbayern), 100€ 

23.-25.04.99 in Herrsching (für Südbayern), 100€
•  G3-Baustein: Gestalten lehren 
 24.-25.04.99 in München, 80€ 
•   G3-Baustein: Lernen in der Gruppe 
 12.-13.06.99 in München, 80€ 
•  G4-Baustein: Themenzentrierte Interaktion (TZI)
  19.-21.02.99 in Marktbreit (für Nordbayern), 100€  

19.-21.03.99 in Gauting (für Südbayern), 100€
•  G4-Baustein: Wege zum Lernen 
 19.-21.03.99 in Pappenheim, 100€
•  G4-Baustein: Moderationsmethode
  07.-09.05.99 in Parsberg (für Nordbayern), 100€ 

11.-13.06.99 in Herrsching (für Südbayern), 100€
•  G4-Baustein: Kreativität und eigener Stil 
 25.-27.06.99 in Herrsching, 80€  
•  ICC 1-3 Englisch, 
  1. Teil: 29.-31.01.99 in Holzhausen,  

2. Teil: 19.-21.02.99 in Herrsching,  
3. Teil: 19.-21.03.99 in Herrsching,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

•   ICC 1-3 Italienisch, 
  1. Teil: 05.-07.02.99 in Neumarkt/OPf.,  

2. Teil: 26.-28.02.99 in Neumarkt/OPf.,  
3. Teil: 19.-21.03.99 in Neumarkt/OPf.,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

•  ICC 1-2 Selten unterrichtete Sprachen, 
  1. Teil: 12.-14.03.99 in Parsberg,  

2. Teil: 23.-25.04.99 in Parsberg,  
Teilnahmebeitrag für beide Teile: 200€

•  ICC 1-3 Französisch, 
  1. Teil: 16.-18.04.99 in Parsberg, 

2. Teil: 07.-09.05.99 in Neumarkt/OPf., 
3. Teil: 11.-13.06.99 in Holzhausen,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

Mit der Teilnahme an G1 und G2 und an mindestens je einem Baustein 
der Ebenen G3 und G4 kann eine Bescheinigung erworben werden, die 
in dem jeweiligen Tätigkeitsfeld eine Grundlagenqualifikation Erwachse-
nenbildung/VHS bestätigt.
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Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

NEU  
Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah - Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich. 
Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah – Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah - Massage und 

 
erwerben.

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah – Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30

Unser Service für Sie – KinderbetreuungAls 
Service für unsere Kunden bieten wir zu den 
Vormittagskursen eine Betreuung von Kindern 
im Alter von  1 bis 5 Jahren an. Der Unkosten-
beitrag richtet sich nach der Anzahl der 
Veranstaltungstermine.Näheres erfahren Sie 
im Sekretariat oder unter der Telefonnummer 
0000/XXXXX.
Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig an! 
Kurse mit Kinderbetreuung erkennen Sie an 
diesem Symbol XXX.

Kreisvolkshochschule 
Beispielstadt
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Gesundheit und Fittnes

 
Mitarbeiter
Dies ist ein Blindtext. Er steht als 
Platzhalter des eigentlichen Fließ-
textes. Schriftart und Schriftgröße 
sind vorggegeben.

Wer kann sich anmelden?
Die Fortbildungsveranstaltungen der Bezirksarbeitsgemein-
schaft (BAG) Oberpfalz im Bayerischen Volkshochschul-
verband (BVV) richten sich an die Mitarbeiter/innen und die 
Kursleiter/innen, die an Volkshochschulen in der Oberpfalz 
tätig sind. Dieses Programm ergänzt das zentrale Pro-
gramm um wesentliche Grundlagenseminare und um 

Und wie?
Füllen Sie hierfür ein Anmeldeformular vollständig aus, 
lassen Sie es von Ihrer Volkshochschule mit Stempel und 
Unter schrift befürworten und senden Sie es umgehend, 
spätestens jedoch bis zum angegebenen Anmeldeschluß, 
an uns zurück. Einige Tage vor dem Veranstaltungstermin 
erhalten Sie als Bestätigung eine Teilnehmerliste mit 
Hinweisen über den Veranstaltungsort. Anmeldungen für 
Seminare, bei denen eine Eigenbeteiligung erforderlich ist, 
sind nur mit ausgefüllter und unterschriebener Abbuchungs-
vollmacht gültig. Die Kosten für Fahrt, Unterkunft und 

Unterkunft werden von uns organisiert bzw. reserviert. 
Kosten, die uns durch nicht genutzte oder nicht rechtzeitig 
(mindestens eine Woche vor Veran staltungsbeginn) 
stornierte Reservierungen entstehen, müssen wir einfor-
dern. – Ihre Anmeldung ist verbindlich!

Anmeldefrist:  
14 Tage vor Beginn der jeweiligen Veranstal tung. 

Ein kostenfreier Rücktritt ist bis 5 Tage vor Veranstaltungs   beginn bei 
der BAG-Geschäftsstelle möglich. Bei einem späteren Rücktritt muß 
die volle Kursgebühr erhoben werden. Der Veranstalter kann Kurse bei 
Unterschreiten der Mindest teilnehmerzahl von 9 Personen absagen.

An wen kann ich mich bei Rückfragen wenden?
Bayerischer Volkshochschulverband (BAG XXX)/VHS XXX 
Ansprechpartner 
Musterstr. 1 
XXXXX Musterstadt
Telefon: 09876/XXXXXX 
Telefax: 09876/XXXXXX

Lehren und Lernen mit Erwachsenen
Die Grundlagenseminare geben eine strukturierte Einfüh-
rung in das Lehren und Lernen mit Erwachsenen.
Die Grundlagenseminare G1 und G2 richten sich vor allem 
an Kursleiterinnen und Kursleiter, die eine Tätigkeit an der 
Volkshochschule beginnen.Die weiterführenden Grundla-
genseminare der Ebenen G3 und G4 sind als Baustein-
System konzipiert und orientieren sich daran, ob 

Kursleiterinnen und Kursleiter vorwiegend Stoff vermitteln 
oder mit Gruppen arbeiten oder Sprachen lehren oder 
Gestalten lehren. Sie vertiefen, den jeweiligen Tätigkeits-
feldern entsprechend, die Grundlagenseminare G1 und G2 
und helfen, das methodische Repertoire zu erweitern und 
die Handlungs kompetenz zu verbessern. 
Folgende Seminare werden im Sommersemester 1999 über 
die Geschäftsstelle des Bayerischen 
 Volkshochschul ver ban des angeboten:

•  G3-Baustein: Mein Präsentationsstil
  12.-14.03.99 in Parsberg (für Nordbayern), 100€ 

23.-25.04.99 in Herrsching (für Südbayern), 100€
•  G3-Baustein: Gestalten lehren 
 24.-25.04.99 in München, 80€ 
•   G3-Baustein: Lernen in der Gruppe 
 12.-13.06.99 in München, 80€ 

  19.-21.02.99 in Marktbreit (für Nordbayern), 100€  
19.-21.03.99 in Gauting (für Südbayern), 100€

 19.-21.03.99 in Pappenheim, 100€
•  G4-Baustein: Moderationsmethode
  07.-09.05.99 in Parsberg (für Nordbayern), 100€ 

11.-13.06.99 in Herrsching (für Südbayern), 100€
•  G4-Baustein: Kreativität und eigener Stil 
 25.-27.06.99 in Herrsching, 80€  

 
  1. Teil: 29.-31.01.99 in Holzhausen,  

2. Teil: 19.-21.02.99 in Herrsching,  
3. Teil: 19.-21.03.99 in Herrsching,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

 
  1. Teil: 05.-07.02.99 in Neumarkt/OPf.,  

2. Teil: 26.-28.02.99 in Neumarkt/OPf.,  
3. Teil: 19.-21.03.99 in Neumarkt/OPf.,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

 
  1. Teil: 12.-14.03.99 in Parsberg,  

2. Teil: 23.-25.04.99 in Parsberg,  
Teilnahmebeitrag für beide Teile: 200€

  1. Teil: 16.-18.04.99 in Parsberg, 
2. Teil: 07.-09.05.99 in Neumarkt/OPf., 
3. Teil: 11.-13.06.99 in Holzhausen,  
Teilnahmebeitrag für alle 3 Teile: 300€

Mit der Teilnahme an G1 und G2 und an mindestens je einem Baustein 
der Ebenen G3 und G4 kann eine Bescheinigung erworben werden, die 
in dem jeweiligen Tätigkeitsfeld eine Grundlagenqualifikation Erwachse-
nenbildung/VHS bestätigt.

4

Kreisvolkshochschule 
Beispielstadt

Gesundheit und Fittnes

Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

NEU  
Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah - Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich. 
Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah – Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah - Massage und 

 
erwerben.

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30
Kosten: 18,50 EUR 
Ort: VHS im BVZ, Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung nur paarweise möglich.

Bitte zwei Saunatücher und Badebekleidung mitbringen. 
In Kooperation mit dem Kneipp-Verein.

Ein Wochenendseminar für Paare, die mehr für Ihre 
Gesund heit und Entspannung tun möchten. Schwerpunkt 
des Seminars sind Entspannung und Bewegung im Wasser 
und im Schwitzbad sowie Massage von Ober körper, 
Schultern und Nacken, Armen, Händen und Gesicht. Sie 
erhalten praxisnahe Tips und Anleitungen mit Erklärungen 
über körperliche und seelische Zusammenhänge. Und 
natürlich haben Sie die Gelegenheit, sich mit anderen über 
Ihre Erfahrungen auszutauschen. Begleitend zu diesem 
Seminar können Sie das Buch „Hautnah – Massage und 

Wann: Mi. 20.02.2013 - Mi. 06.03.2013 
Dauer: 6 mal, jeweils 19:30-20:30

Unser Service für Sie – KinderbetreuungAls 
Service für unsere Kunden bieten wir zu den 
Vormittagskursen eine Betreuung von Kindern 
im Alter von  1 bis 5 Jahren an. Der Unkosten-
beitrag richtet sich nach der Anzahl der 
Veranstaltungstermine.Näheres erfahren Sie 
im Sekretariat oder unter der Telefonnummer 
0000/XXXXX.
Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig an! 
Kurse mit Kinderbetreuung erkennen Sie an 
diesem Symbol XXX.

Volkshochschule
Musterstadt

Programm
2013/14

Volkshochschule
Musterstadt

Programm
2013/14

Beispiel farbig

Beispiel schwarz-weiß

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für den Umgang mit der 
Gestaltung von Programmheften im Format DIN A4. 

Titel sowie Rückseiten können entsprechend der 
Titelvarianten variiert werden. Auf den Rückseiten kann 
außerdem optional ein QR-Code, sowie ein zusätzliches 
Bild eingebunden werden. Die Gestaltung der Innensei-
ten richtet sich nach den Imagebroschüren und kann 
entsprechend adaptiert werden.
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Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Dr. Päd. Heidemarie Langername

-

-

-

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

2

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

-

Nebel und Galaxien mit amateur-astronomischen Mitteln am 
-

-

 

 

Clubraum 

Sonne, Mond und Sterne 

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

 

 

Clubraum 
Die Sternwarte.  

Allgemeine Headline zum Thema Gesellschaft, Natur  
und Umwelt. 

 

Volkshochschule  
Musterstadt

Programm
2013/14

Volkshochschule  
Musterstadt

Programm
2013/14

Beispiel farbig

Beispiel schwarz-weiß

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für den Umgang mit der 
Gestaltung von Programmheften im Format DIN A5. 

Titel sowie Rückseiten können entsprechend der 
Covervarianten gewählt werden. Auf den Rückseiten 
kann außerdem optional ein QR-Code, sowie ein 
zusätzliches Bild eingebunden werden. Die Gestaltung 
der Innenseiten richtet sich nach den Imagebroschüren 
und kann entsprechend adaptiert werden.

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Dr. Päd. Heidemarie Langername

-

-

-

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

2

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

-

Nebel und Galaxien mit amateur-astronomischen Mitteln am 
-

-

 

 

Clubraum 

Sonne, Mond und Sterne 

Kennen Sie Meere und Krater auf dem Mond? Haben Sie 

 

 

Clubraum 
Die Sternwarte.  

Allgemeine Headline zum Thema Gesellschaft, Natur  
und Umwelt. 
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Volkshochschule  
Musterstadt

Programm
2013/14

Volkshochschule  
Musterstadt

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Em ute verferum 
sequi occupta eriost, 
nihilique 
Einfach den QR-
Code scannen:

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

9

Gesellschaft 

Dr. Päd. Heidemarie Langername

Anglistik. 

für Germanistik tätig. Von da an leitete ich Deutsch und 
Englischkurse an der vhs Musterstadt. Dies ist nur 

quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 

eiur, tempore prorectis voluptur sum.

mehr als nur den Großen Wagen 
kennen lernen? 
Menest, conseque comnihil inum ut 
ommoluptur? Quiatem fugit alibus 
autem eosaecti test que quaeror runtet 
ella quas es et di aces ea sedi net as 
aut quis eaque pro eos ipsandes ipsum 
aditiorrum re nem is conseque re 
restrume mi, sequatur, unt etur, 
conecae. Andisse cusciis nis dolor.

Wann: Mi. 20.02.2013 
- Mi. 06.03.2013 

19:30-20:30
 

Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001

Die Sternwarte.  
Weltraumnachrichtenplatz - ab 12 Jahre

Volkshochschule  
Musterstadt

8

Gesellschaft 

quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 

eiur, tempore prorectis voluptur sum.

mehr als nur den Großen Wagen 
kennen lernen? 
In diesem Workshop tauchen wir ein in 

amateur-astronomischen Mitteln am 
Himmel sehen kann. Wir basteln uns 

Entgelt enthalten) und versuchen uns 

-
zen, aber nicht damit klarkommen, 

Kursabend schließt sich bei geeigne-
tem Wetter eine Himmelsbeobachtung 
an.

Wann: Mi. 20.02.2013 
- Mi. 06.03.2013 

19:30-20:30
 

Clubraum 
Kurs-Nr.: 50001

Sonne, Mond und Sterne 
Ein Astronomie Workshop

Allgemeine Headline zum Thema  
Gesellschaft, Natur und Umwelt. 

Ad et deles mi, saerchit que renihit aut pro berferi si sitione 
acepudi tasincte sam laboribus minciam, volorrum face-
pelendam quaspe sequist vellupi ciumque non nesto dolup 
Ad qui beatiur, occullaut es aliquam, consequis est, occus, 
estias sitior as volum res dolut fugita vellore pudipic tempo-
rum quunt laut am estium imenias sus sandus, que non

Volkshochschule  
Musterstadt

4

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Dr. Päd. Heidemarie Langername

Ich heiße Heidemarie Langername und 

Mustertext

Bitte bringen Sie zum Kursbeginn Genis et ra 
quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 
rese es mo il exerrum as doluptur modigenisit 
eiur, tempore prorectis voluptur sum.

Kennen Sie Meere und Krater auf dem 
Mond? Haben Sie schon einmal 

Menest, conseque comnihil inum ut 
ommoluptur? Quiatem fugit alibus 
autem eosaecti test que quaeror runtet 
ella quas es et di aces ea sedi net as 
aut quis eaque pro eos ipsandes ipsum 
aditiorrum re nem is conseque re 
restrume mi, sequatur, unt etur, 
conecae. Andisse cusciis nis dolor.

 

 

Clubraum 

Die Sternwarte.  

3

Gesellschaft 
Natur und Umwelt

Bitte bringen Sie zum Kursbeginn Genis et ra 
quis moluptassit aut ipsae prate dolestis qui 
rese es mo il exerrum as doluptur modigenisit 
eiur, tempore prorectis voluptur sum.

Kennen Sie Meere und Krater auf dem 
Mond? Haben Sie schon einmal 

Sterne, Nebel und Galaxien mit 
amateur-astronomischen Mitteln am 

haben genug Zeit, damit Sie selbst am 

-

bringen Sie es einfach mit! An jedem 
Kursabend schließt sich bei geeigne-

an.

 

 

Clubraum 

Sonne, Mond und Sterne 

Allgemeine Headline zum Thema  
Gesellschaft, Natur und Umwelt. 

des eigentlichen Fließtextes. 

Ad et deles mi, saerchit que renihit aut pro berferi si sitione 
acepudi tasincte sam laboribus minciam, volorrum face-
pelendam quaspe sequist vellupi ciumque non nesto dolup 
Ad qui beatiur, occullaut es aliquam, consequis est, occus, 
estias sitior as volum res dolut fugita vellore pudipic tempo-
rum quunt laut am estium imenias sus sandus, que non

Beispiel farbig

Beispiel schwarz-weiß

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für den Umgang mit der 
Gestaltung von Programmheften im Format DIN lang. 

Titel sowie Rückseiten können entsprechend der 
Covervarianten gewählt werden. Auf den Rückseiten 
kann außerdem optional ein QR-Code, sowie ein 
zusätzliches Bild eingebunden werden. Die Gestaltung 
der Innenseiten richtet sich nach den Imagebroschüren 
und kann entsprechend adaptiert werden.
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Volkshochschule
Musterstadt

Ihr Ansprechpartner/-in:
Heidemarie Langername

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Kursteilnehmer

Einzugsermächtigung

vhs-Kurs

Anmeldung für Kurse an der Volkshochschule Mustername 
Hiermit melden Nimenitat et ut eici accum dolut pelibus sim a quiam quae ne vellabore vent maios nem ilibus modipitem 
quiandelique cusci autate venecae laboruptiore nectate caborendit voles molorpo ruptas eum exerferunt as eatem cuscit 
dolutene labo. Nequaspe perrum velicab oreptam laccatur.

Bitte beachten Sie, dass in den Formularen vorgegebene Angaben zu den Zahlungsmodalitäten und die Widerrufsbelehrung standardisierte Vorga-
ben sind, die selbstverständlich mit den vor Ort gültigen Regelungen abgeglichen und ggf. geändert werden müssen.

Erteilung einer Lastschriftermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandates
1. Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/
unseres Kontos einzuziehen. Mir/Uns ist bekannt, dass bei Rückbelastung mangels Deckung oder aus anderen Gründen das Einzugsverfahren auto-
matisch gelöscht wird und es für den weiteren Einzug vom Konto einer erneuten Einzugsermächtigung bedarf.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) 
ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Einrichtung Musterstadt auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich/Wir 
kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Bei eventuellen Erstattungen bin ich/ sind wir einverstanden, dass das angege-
bene Konto auch hierfür verwendet wird. Mir/Uns ist bekannt, dass die Erteilung der Einzugsermächtigung/des SEPA-Mandats nicht verpflichtend ist 
und die Angabe der für die Durchführung des Lastschrifteinzuges erforderlichen Angaben gemäß hier entsprechendes Datenschutzgesetz einfügen 
auf freiwilliger Basis erfolgt. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird die Einrichtung Musterstadt Sie über den Einzug in geeigneter 
Weise (mittels Zusatz im Bescheid, Rechnung o.ä.) unterrichten. Gläubiger-Identifikations-Nr. hier entsprechende Nummer einfügen Mandatsrefe-
renz entsprechend einfügen Name und Anschrift Einrichtung Musterstadt.

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

1

2

3

4

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Konto-Nr. 

IBAN 

Bezeichnung des Kreditinstituts 

BLZ 

BIC 

Vorname 

Straße 

Telefon tagsüber 

Geburtstag 

Nachname 

PLZ/Ort 

Mobil E-Mail 

Geschlecht  männlich      weiblich

Ort, Datum, Unterschrift(en) 

•

•

•

Ihr Ansprechpartner/-in:
Heidemarie Langername

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Volkshochschule
Musterstadt

Kursteilnehmer

Einzugsermächtigung

vhs-Kurs

Anmeldung für Kurse an der Volkshochschule Mustername 
Hiermit melden Nimenitat et ut eici accum dolut pelibus sim a quiam quae ne vellabore vent maios nem ilibus modipitem 
quiandelique cusci autate venecae laboruptiore nectate caborendit voles molorpo ruptas eum exerferunt as eatem cuscit 
dolutene labo. Nequaspe perrum velicab oreptam laccatur.

Bitte beachten Sie, dass in den Formularen vorgegebene Angaben zu den Zahlungsmodalitäten und die Widerrufsbelehrung standardisierte Vorga-
ben sind, die selbstverständlich mit den vor Ort gültigen Regelungen abgeglichen und ggf. geändert werden müssen.

Erteilung einer Lastschriftermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandates
1. Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/
unseres Kontos einzuziehen. Mir/Uns ist bekannt, dass bei Rückbelastung mangels Deckung oder aus anderen Gründen das Einzugsverfahren auto-
matisch gelöscht wird und es für den weiteren Einzug vom Konto einer erneuten Einzugsermächtigung bedarf.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Einrichtung Musterstadt, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) 
ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Einrichtung Musterstadt auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich/Wir 
kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Bei eventuellen Erstattungen bin ich/ sind wir einverstanden, dass das angege-
bene Konto auch hierfür verwendet wird. Mir/Uns ist bekannt, dass die Erteilung der Einzugsermächtigung/des SEPA-Mandats nicht verpflichtend ist 
und die Angabe der für die Durchführung des Lastschrifteinzuges erforderlichen Angaben gemäß hier entsprechendes Datenschutzgesetz einfügen 
auf freiwilliger Basis erfolgt. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird die Einrichtung Musterstadt Sie über den Einzug in geeigneter 
Weise (mittels Zusatz im Bescheid, Rechnung o.ä.) unterrichten. Gläubiger-Identifikations-Nr. hier entsprechende Nummer einfügen Mandatsrefe-
renz entsprechend einfügen Name und Anschrift Einrichtung Musterstadt.

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

Kurs-Nr. 

1

2

3

4

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Kurstitel 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Gebühr 

Konto-Nr. 

IBAN 

Bezeichnung des Kreditinstituts 

BLZ 

BIC 

Vorname 

Straße 

Telefon tagsüber 

Geburtstag 

Nachname 

PLZ/Ort 

Mobil E-Mail 

Geschlecht  männlich      weiblich

Ort, Datum, Unterschrift(en) 

•

•

•

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Anmeldebogen für die Anmeldung zu Kursen an einer 
Volkshochschule. 

Bitte beachten Sie, dass in den Formularen vorgegebene 
Angaben zu den Zahlungsmodalitäten und die Wider-
rufsbelehrung standardisierte Vorgaben sind, die 
selbstverständlich mit den vor Ort gültigen Regelungen 
abgeglichen und ggf. geändert werden müssen.
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Gestaltungsvorlagen

Teilnahmebestätigung, Zeugnis

Gestaltungsvorlagen
Teilnahmebestätigung, Zeugnis

Volkshochschule
Musterstadt

Teilnahmebescheinigung 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

           

Geschäftsstelle 

Volkshochschule
Musterstadt

Zeugnis 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

           

Geschäftsstelle 

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für den Umgang mit der 
Gestaltung von Teilnahmebescheinigungen und 
Zeugnissen im Format DIN A4. 

Der Umgang mit dem Key-Visual bietet verschiedene 
emotionale Steuerungsmöglichkeiten. Demzufolge kann 
z.B. eine Teilnahmebescheinigung entsprechend freier 
und ein Zeugnis etwas zurückhaltender gestaltet sein.
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Gestaltungsvorlagen

Gutschein

Gestaltungsvorlagen
Gutschein

Vorderseite StandardVorderseite Standard

Gutschein
für eine Veranstaltung in 
Ihrer Volkshochschule

Volkshochschule  
Musterstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Für 

im Wert von 

Einzulösen bis 

Datum 

Gutschein-Nr. 

Unterschrift vhs 

Vorderseite

Rückseite

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für den Umgang mit der 
Gestaltung eines Gutscheins im Format 210 × 105 mm.

Die Gestaltung bezieht sich auf die Anwendungen des 
vhs Corporate Designs. Die Rückseite ist dabei in Weiß 
gehalten, damit genug Freiraum für das Ausfüllen des 
Formulars zur Verfügung steht.
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Gestaltungsvorlagen

Einladungskarte

Gestaltungsvorlagen
Einladungskarte

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Ansichten von Einladungsklappkarten im DIN lang-
Hochformat 105 × 210 mm. Es stehen zwei Varianten 
zur Verfügung: eine Version mit blauem sowie eine mit 
weißem Hintergrund. 

Bei diesen Template-Vorlagen können Texte oder Fotos 
in die vorgegebenen Platzhalter eingesetzt werden, um 
möglichst schnell ein Layoutergebnis zu erzielen. Die 
beiden abgebildeten Vorlagen stehen als InDesign-
Dateien und die weißgrundige Vorlage, in ähnlicher 
Gestaltung, auch als MS Word-Datei zur Verfügung.

Volkshochschule
Musterstadt

Einladung
Zur Blindtext Siomnissit 
volupis nis expliset 
quia volupis nis expliset

Tel.: +49 30 345678-10 
Fax: +49 30 345678-11 
info@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstraße 10 
06108 Beispielstadt

Volkshochschule  
Musterstadt

Einladung
Zur Blindtext Siomnissit 
volupis nis expliset 
quia volupis nis expliset

Volkshochschule  

Musterstadt

Einladung
Zur Blindtext Siomnissit 

volupis nis expliset 

quia volupis nis expliset

Tel.: +49 30 345678-10
Fax: +49 30 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Tel.: +49 30 345678-10
Fax: +49 30 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle BeispielstadtBeispielstraße 1006108 Beispielstadt

Rückseite und Titelgestaltung mit blauem Hintergrund

Klappkarte, Din lang-Format Rückseite und Titelgestaltung mit weißem Hintergrund

Datum
01.02.2014

Zeit
18:30 – 22:00 Uhr

Ort
Hörtsaal, Raum 1a 
Musterstr. 1 
06108 Beispielstadt

Innenseiten

Einladung
Vid et facepelent omnis sequame nonecto opti-
atem ut que derem quam ut faccum qui aliatat 
iuntiat aut ad quiam.

Vid et facepelent omnis sequame nonecto opti-
atem ut que derem quam ut faccum qui aliatat 
iuntiat aut ad quiam reserion ne perum rernam 
aut eaquatq uisciis qui odigenis et que volest 
volupti busapedia non re id maximet lites eos 

Ant voluptatur, sandemquo.

Maria Mustermann



47

Deutscher Volkshochschul-Verband

Stand: Dez. 2015

Bus quundit 
exeribe runtis as 
experum 
Derrum rero inctia 
est, omni quia num 
aut rae nonsequid 
quo consequos ex 
et maxime ni 
neceptat.
Xerias volorunt libeaquia 
volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi 

quianie ndebit autatiu mquiatiae core 
non es expe quiatum ex enda et re molorum illam que essus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?
Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

DVV Bus quundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae nonsequid quo consequos ex et maxime ni necep-tat.veribus veligendi rat ventemolore non exceat.
Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

Gestaltungsvorlagen

Flyer

Gestaltungsvorlagen
Flyer

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Beispiele von Flyervorlagen, die im geschlossenen 
Format 100 × 210 mm groß sind. Als Standardfl yer 
können sie in jeden herkömmlichen DIN lang-Umschlag 
eingelegt und verschickt werden. Verarbeitet wird der 
Flyer mit einem Wickelfalz.

Durch die einfache Handhabung der Template-Dateien, 
erzeugt man in nur kurzer Zeit eine Druckfertige Datei. 
Die beiden abgebildeten Vorlagen stehen als InDesign-
Dateien und die weißgrundige Vorlage, in ähnlicher 
Gestaltung, auch als MS Word-Datei zur Verfügung.

Das ist eine 
Blindtext- 
Überschrift

Volkshochschule  
Musterstadt

Das ist eine 
Blindtext- 
Überschrift

Volkshochschule
Musterstadt

m rero inctia 
mni quia num 
e nonsequid 
onsequos ex
xime ni
tat.

volorunt libeaquia 
c ullorest ut faccus 
stia niae. Sunt esequi 

e ndebit autatiu mquiatiae core
s expe quiatum ex enda et re molorum illam ssus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?
odige ndanihil ma net laboreiur molorum 
a sunt, qui aut et et int perunt porehen
it fugia vel mi, temporum seque doluptas

equodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-xpliquo et lam faccatur, qui repratqui res eoseque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
s veligendi rat ventemolore non exceat.

Bus quundit exeribe runtis as experum 
m rero inctia est, omni quia num aut rae 
quid quo consequos ex et maxime ni necep-ibus veligendi rat ventemolore non exceat.
odige ndanihil ma net laboreiur molorum 
a sunt, qui aut et et int perunt porehen
it fugia vel mi, temporum seque doluptas

equodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-xpliquo et lam faccatur, qui repratqui res eoseque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
s veligendi rat ventemolore non exceat.

Das ist eine 

Blindtext- 

Überschrift

Volkshochschule  

Musterstadt

Das ist eine 
Blindtext- 
Überschrift

Volkshochschule
Musterstadt

Bus qu
exerib
experu
Derrum
est, om
aut rae
quo co
et max
necept
Xerias 
volorec
ipsa di

quianie
non es
que es
Ro quo
quatur 
iaesed
dolese
rum ex
que se
veribus

DVV B
Derrum
nonseq
tat.veri
Ro quo
quatur 
iaesed
dolese
rum ex
que se
veribus

m
m
e
o
x
t

 
c
is

e
s
s

o
r 
d
e
x
e
s

B
m
q
i

o
r 
d
e
x
e
s

Tel.: +49 30 345678-10

Fax: +49 30 345678-11

info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Mustervolkshochschule

Geschäftsstelle 
BeispielstadtBeispielstraße 10
06108 Beispielstadt

Flyer Titelvarianten 

Flyer mit WickelfalzInnenseitenlayout

Neu 
Blindtext

Das ist  
Blindtext 
Layout

Aus quundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae 
nonsequid quo consequos ex et maxime ni 
neceptat.

Xerias volorunt libeaquia volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi to exerum et aut 

non es expe quiatum ex enda et re molorum 
illam que essus iminctiberem hitiate 

sitenditem quiatiur?

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur 
molorum quatur a sunt, qui aut et et 
int perunt porehen iaesedit fugia vel 
mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur 
am, omnis asperum expliquo et lam 

faccatur, qui repratqui res eos que 
seque vel moluptatiis as ipis aut 

exceritis veribus veligendi rat ventemo-
lore non exceat.

DVV Bus quundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae 
nonsequid quo consequos ex et maxime ni 
neceptat.

Xerias volorunt libeaquia volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi to exerum et aut 

non es expe quiatum ex enda et re molorum illam 
que essus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum 
quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen 
iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-
rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos 
que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

Omquundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae 
nonsequid quo consequos ex et maxime ni 
neceptat.

Xerias volorunt libeaquia volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi to exerum et aut 

non es expe quiatum ex enda et re molorum illam 
que essus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum 
quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen 
iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-
rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos 
que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

Bus quundit exeribe runtis as experum 
Bus quundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae 
nonsequid quo consequos ex et maxime ni 
neceptat.

Xerias volorunt libeaquia volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi to exerum et aut 

non es expe quiatum ex enda et re molorum illam 
que essus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum 
quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen 
iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-

rum expliquo et lam facca-
tur, qui repratqui res 

eos que seque vel 
moluptatiis as ipis 

aut exceritis 
veribus veligendi 
rat ventemolore 
non exceat.

Bus quundit 
exeribe runtis as 
experum 
Derrum rero inctia 
est, omni quia num 
aut rae nonsequid 
quo consequos ex 
et maxime ni 
neceptat.

Xerias volorunt libeaquia 
volorec ullorest ut faccus 
ipsa distia niae. Sunt esequi 

quianie ndebit autatiu mquiatiae core 
non es expe quiatum ex enda et re molorum illam 
que essus iminctiberem hitiate sitenditem quiatiur?

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum 
quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen 
iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-
rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos 
que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

DVV Bus quundit exeribe runtis as experum 
Derrum rero inctia est, omni quia num aut rae 
nonsequid quo consequos ex et maxime ni necep-
tat.veribus veligendi rat ventemolore non exceat.

Ro quodige ndanihil ma net laboreiur molorum 
quatur a sunt, qui aut et et int perunt porehen 
iaesedit fugia vel mi, temporum seque doluptas 
dolesequodis aut mi, in rernatur am, omnis aspe-
rum expliquo et lam faccatur, qui repratqui res eos 
que seque vel moluptatiis as ipis aut exceritis 
veribus veligendi rat ventemolore non exceat.
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Gestaltungsvorlagen

Plakate

Gestaltungsvorlagen
Plakate

Volkshochschule
Musterstadt

Das ist ein 
Blindtext

Occum id modi-
tat. Da quibus et 
excepe voluptur 
raesequia.

Eccum moditata 
quibus et excepe 
voluptur raese-
quia.

01.02.2014
20:30 Uhr
Musterstraße 1a
304050 Muster

Das ist ein 
Blindtext

Occum id moditat. 
Da quibus et 
excepe voluptur 
raesequia.

Eccum moditata 
quibus et exce
pe voluptur raese 
quia.

01.02.2014
20:30 Uhr
Musterstraße 1a
304050 Muster

Volkshochschule
Musterstadt

Volkshochschule
Musterstadt

Das ist ein 
Blindtext

Occum id modi-
tat. Da quibus et 
excepe voluptur 
raesequia.

Eccum moditata 
quibus et excepe 
voluptur raese-
quia.

01.02.2014
20:30 Uhr
Musterstraße 1a
304050 Muster

Drei Plakatversionen stehen als InDesign-Vorlagendatei 
zur Verfügung. Das Grundmaß ist in DIN A3 angelegt, 
von dem aus weitere DIN-Formate als Vergrößerung 
ausgegeben werden können. Das weißgrundige Motiv 
wird auch als MS-Word-Datei bereitgestellt.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Das Markenzeichen sowie der Text dürfen nicht durch 
einen fotografi schen Hintergrund unleserlich werden.
Dunkle, große Flächen sind hierbei ratsam. Ebenfalls 
muss auf eine ausreichende Aufl ösung geachtet werden.
Grundregel: Bei einer 100%igen Abbildungsgröße sind 
300 dpi Aufl ösung ausreichend. In den Templates wer-
den die Bildvarianten mit der Farbe Magenta als Platz-
halter für ein Hintergrundbild dargestellt.
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Gestaltungsvorlagen

Umschlagmappe

Gestaltungsvorlagen
Umschlagmappe

Volkshochschule  
Musterstadt

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

Volkshochschule  
Musterstadt

Volkshochschule  
Musterstadt

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.

Exemplarische Ansichten für die Gestaltung von 
Umschlagmappen in drei verschiedenen Farbvarianten.

Titel sowie Rückseiten können entsprechend der 
Covervarianten gewählt werden. Optional gibt es sie in 
Blau, Weiß und Schwarz-Weiß.
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Gestaltungsvorlagen

Stellenanzeige

Gestaltungsvorlagen
Stellenanzeige

Beispielhafte Gestaltung einer Stellenanzeige in Farbe 
und Schwarz-Weiß. Da die buchbaren Anzeigenformate 
in Größe und Seitenverhältnis sehr unterschiedlich sind, 
müssen Textlängen und Anzeigenformate individuell auf 
die Anforderungen des jeweiligen Mediums angepasst 
werden. Wir suchen Sie als

Volkshochschule  
Musterstadt

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

vhs-Leiter/-in
(Geschäftsführer/-in)

Bei der vhs N.N. ist die Stelle als Leiter/-in zu besetzen.Sunt at vo-
lorio. Dercium volore nihit dolla ium voluptatur, consedita necaerro 
que porest et fuga. Pa et laborunt laborem sundant renis aut ut 
atem quibust licid mos earum in re de et et occaecum, volorum 
quunt peruptate parupti oreptiis ma di reperovit moluptate nitest 
auta ex et pro inis dent faccum nosaped igendist, quam la debiti di 
quidis iusae corende lliciatur mos dis sequunt fugitas dit di aut as 
quae odiam labo. Ab is ad exerchic temperum re volupta tiatur

Bitte senden Sie ihre Bewerbung an die untenstehende Adresse 
oder wenden Sie sich an Frau Mustermann: Tel.: 030 345678-10.

Wir suchen Sie als

Mustervolkshochschule
Geschäftsstelle 
Beispielstadt
Beispielstr. 10
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10
Fax: 030 345678-11
info@muster-vhs.de
www.muster-vhs.de

vhs-Leiter/-in
(Geschäftsführer/-in) 

Bei der vhs N.N. ist die Stelle als Leiter/-in zu besetzen.Sunt at vo-
lorio. Dercium volore nihit dolla ium voluptatur, consedita necaerro 
que porest et fuga. Pa et laborunt laborem sundant renis aut ut 
atem quibust licid mos earum in re de et et occaecum, volorum 
quunt peruptate parupti oreptiis ma di reperovit moluptate nitest 
auta ex et pro inis dent faccum nosaped igendist, quam la debiti di 
quidis iusae corende lliciatur mos dis sequunt fugitas dit di aut as 
quae odiam labo. Ab is ad exerchic temperum re volupta tiatur

Bitte senden Sie ihre Bewerbung an die untenstehende Adresse 
oder wenden Sie sich an Frau Mustermann: Tel.: 030 345678-10.

Volkshochschule  
Musterstadt

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.
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Gestaltungsvorlagen

Roll-Up

Gestaltungsvorlagen
Roll-Up

Volkshochschule  
Musterstadt

in Kooperation mit:

Ecto te consequi ut vendeli asitatur accae custo tet
Fum qutem res des ullest maio iur, ipsunto illandiam cum 
ulpa dolor rersped quaecepra perfere caborumque om-
nis sint volendest ea autet a as et explatiori omniae vo-
lend maio est cus.

Atur, quia nonsequ atetum 
ulpa alibusdae velibus.

Logo
Kooperationsparner 1

Partnerlogo

Logo
Kooperationsparner 2

Logo
Kooperationsparner 3

Logo
Kooperationsparner 4

Logo
Kooperationsparner 5

Sekundärinformation  
Ibusame voluptate cupid 
que cus. Agnim illa. Aximi, 
cum reptatur sit, velit om-
molup tatectur et voloriam 
qui omnis ant.

Volkshochschule  
Musterstadt

in Kooperation mit:

Ecto te consequi ut vendeli asitatur accae custo tet
Fum qutem res des ullest maio iur, ipsunto illandiam cum 
ulpa dolor rersped quaecepra perfere caborumque om-
nis sint volendest ea autet a as et explatiori omniae vo-
lend maio est cus.

Atur, quia nonsequ atetum 
ulpa alibusdae velibus.

Logo
Kooperationsparner 1

Logo
Kooperationsparner 2

Logo
Kooperationsparner 3

Logo
Kooperationsparner 4

Logo
Kooperationsparner 5

Öffnungszeiten:
Mo–Dr: 10:00–12:00 Uhr
und 17:00–19:00 Uhr
Fr: 10:00–14:00 Uhr

Zwei exemplarische Beispiele für Roll-Ups im Format 
800 × 2000 mm. Optional kann das vhs Logo oben oder 
unten platziert werden.

Die Gestaltung muss entsprechend dem Zweck ange-
passt werden. So können optional Fotografi e oder nur 
Key-Visual verwendet werden. Größere Kreise dienen 
hier als Träger von Sekundärinformationen und helfen 
bei der Gewichtung von Inhalten.

Bei der Platzierung des Logos bzw. wichtiger Inhalte 
sollte unbedingt auf die Lesehöhe und die freie Sicht 
auf das Roll-Up geachtet werden. Der zu lesende Inhalt 
sollte nicht verdeckt werden. Wichtige Informationen 
sollten auf Augenhöhe abgebildet sein.

Optional können am unteren Rand des Roll-Ups 
verschiedene Partnerlogos eingebunden werden.

Bitte beachten Sie, dass Farb-, Schrift- und 
Logoeinstellungen in den entsprechenden Master-
dokumenten voreingestellt sind und für die 
Gestaltung entsprechend beachtet werden müssen.
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PowerPoint

Gestaltungsvorlagen
PowerPoint

Die PowerPoint Charts greifen die Gestaltung der 
Printmedien auf. Generell gilt bei PowerPoint 
Präsentationen: der Inhalt steht im Vordergrund. 
Aus diesem Grund sind die Inhaltsseiten entsprechend 
ruhiger gestaltet, sodass der Fokus auf dem Thema 
der Präsentation liegt. 

Zur Hervorhebung und Auszeichnung von Inhalten 
können wie im Printbereich die Sekundärfarben 
verwendet werden.

Musterstadt, XX.XX.2013

Volkshochschule  
Musterstadt

Titel und Untertitel der Präsentation
Bore eum estiusc itaquunt.
Natio magnis cum cuscil modi
te cuptatenis ra adit.

Dipl.-Päd. Heidemarie Langername
Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Musterstadt, XX.XX.2013

Volkshochschule  
Musterstadt

Titel und Untertitel der Präsentation
Bore eum estiusc itaquunt.
Natio magnis cum cuscil modi
te cuptatenis ra adit.

Dipl.-Päd. Heidemarie Langername
Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Musterstadt, XX.XX.2013

Titel der Präsentation.
Untertitel der Präsentation.

Seite 3/XXMusterstadt, XX.XX.2013

Überschrift mit Blindtext dolupti usciae sumquo.
Bore eum estiusc itaquunt.Natio magnis cum.

Porerum liatur, sum venienestore pra sequi volupta sus, omnit, ni-
andam incit, occus, consequo vel magnimin consequas eum exere po-
ritat ionsequ iandicimpos ducillo dolupta quo cum quam, a cum es con 
etur aut aut quatem nia vent plicit quae acero et autet faciis eost dollor 
sunt labor re corepro tet pa de sita verum autatem et fuga. 

Ut optasitat perio tem hario oditia qui aut ut repudaest
• Non nis volorerum, as possinc tatemped minvele

• Mienem aliquis tiatem quundia esto ipidel expla coritiat.

Titel der Präsentation.
Untertitel der Präsentation.

Seite 4/XXMusterstadt, XX.XX.2013

Überschrift mit Blindtext dolupti usciae sumquo.
Bore eum estiusc itaquunt.Natio magnis cum.

Musterstadt, XX.XX.2013

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
email@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Musterstadt, XX.XX.2013

Mustervolkshochschule 
Geschäftsstelle  
Beispielstadt 
Beispielstr. 10 
06108 Beispielstadt

Tel.: 030 345678-10 
Fax: 030 345678-11 
email@muster-vhs.de 
www.muster-vhs.de

Titel der Präsentation.
Untertitel der Präsentation.

Seite 7/XXMusterstadt, XX.XX.2013

Überschrift mit Blindtext dolupti usciae sumquo.
Bore eum estiusc itaquunt.Natio magnis cum.

Porerum liatur, sum venienestore pra sequi 
volupta sus, omnit, niandam incit, occus, 
consequo vel magnimin consequas eum 
exere poritat ionsequ iandicimpos ducillo 
dolupta quo cum quam, a cum es con etur 
aut aut quatem nia vent plicit quae acero et 
autet faciis eost dollor sunt labor re core-
pro tet pa de sita verum autatem et fuga. 
Ut optasitat perio tem hario oditia qui aut ut 
repudaest, non nis volorerum, as possinc.
Cae pel ex esedit rehenditem aut aut au-
danda eperfernam renis ex eatibus ut plia 
prae. Namusam remquae voluptam.

Titel der Präsentation.
Untertitel der Präsentation.

Seite 8/XXMusterstadt, XX.XX.2013

magnimin vel 
consequas

Überschrift mit Blindtext dolupti usciae sumquo.
Bore eum estiusc itaquunt.Natio magnis cum.

Porerum liatur, sum venienestore pra sequi 
volupta sus, omnit, niandam incit, occus, 
consequo vel magnimin consequas eum 
exere poritat ionsequ iandicimpos ducillo 
dolupta quo cum quam, a cum es con etur 
aut aut quatem nia vent plicit quae acero et 
autet faciis eost dollor sunt labor re core-
pro tet pa de sita verum autatem et fuga. 
Ut optasitat perio tem hario oditia qui aut ut 
repudaest, non nis volorerum, as possinc.
Cae pel ex esedit rehenditem aut aut au-
danda eperfernam renis ex eatibus ut plia 
prae. Namusam remquae voluptam.

25%

25%

50%

Seite 9/XXMusterstadt, XX.XX.2013

Titel der Präsentation.
Untertitel der Präsentation

Unser Team

Heidemarie Langername
Pudi dolesed ut quaspel 
endandi quiberrum vel im-
poria ectibus et modiscimi, 
aligniet intur sunt aliqua im-
poria ectibus et modiscimi, 
aligniet intur sunt aliquae.

Ulrike Beispiel
Pudi dolesed ut quaspel 
endandi quiberrum vel im-
poria ectibus et modiscimi, 
aligniet intur.

Gerhard Mustermann
Pudi dolesed ut quaspel 
endandi quiberrum vel im-
poria ectibus et modiscimi, 
aligniet intur sunt aliqua im-
poria ectibus et modiscimi, 
aligniet intur sunt aliquae. 
Pudae poribus, enda v

Titelchart weiß

Textchart

Teamvorstellung

Trennchart blau

Text/Bildchart

Titelchart blau

Bildchart

Trennchart weiß

Text/Bildchart
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Gestaltungsvorlagen
Website

Startseite

Beispiel Inhaltsseite/Kontaktformular

Beispiel Inhaltsseite/Kursangebot

Beispiel Inhaltsseite/Footer

Der Deutsche Volkshochschul-Verband hat die VHS-
Website im neuen Design entwickelt. Der Zugang und 
die Nutzung sind kostenlos für alle Volkshochschulen, 
die für die Marke registriert sind. Die Musterwebsite ist 
ein funktionierendes Starter-Paket mit programmierten 
HTML-Templates (grafi sche Schablonen) zum direkten 
Einsatz und zur individuellen Erweiterung.
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Bei der Facebook Headergestaltung 
gibt es drei Gestaltungsprinzipien:

1) Headermotiv ohne Foto

2)  Headermotiv mit Foto, welches in die 
magentafarbige Fläche des Templates 
eingefügt werden muss. Hieraus wird 
eine PNG-Datei zum upload generiert.

  Das vhs-Logo ist als separate Bilddatei 
(180 × 180 Pixel) in den dafür vorge-
sehenen Platzhalter einzusetzen und 
liegt ebenfalls den Templatevorlagen bei.

3)  Bei der Headergestaltung für Volkshoch-
schulen, die mit Städten, Gemeinden oder 
Kommunen gemeinschaftlich agieren, 
steht ein Hintergrundmotiv zur Verfügung, 
welches das vhs-Logo beinhaltet. Das 
Zeichen für die Stadt, Gemeinde oder 
Kommune wird in das dafür vorgesehene 
Facebook-Logoplatzhalterfeld 
hochgeladen.

Chronik | Info | Bewertungen | Fotos | Mehr 

Volkshochschule Musterstadt
Bildungseinrichtung

Chronik | Info | Bewertungen | Fotos | Mehr 

Volkshochschule Musterstadt
Bildungseinrichtung

Volkshochschule Musterstadt

Volkshochschule Musterstadt Iberum dolupta sperio. Nam volorum quis 

con niti. Excerunt quam, nonseribus, qui ditae vent, is sequia platisquiae 

saped evelibusci voloreptat que de voluptur alita aturis mi, que sitations-

ed eic te lab. Nam volorum quis con niti. Excerunt quam, nonseribus. 

Mendae. Il modit etur, quunt quam ipitat quiae eictias.

http://www.volkshochschule-musterstadt.de

Blindtextstraße 123

Musterstadt

0123 / 45 67 89

10:00 – 18:30 Uhr

http://www.volkshochschule-musterstadt.de

Volkshochschule Musterstadt 
Iberum dolupta sperio. Nam volorum quis 

con niti. Excerunt quam, nonseribus, qui 

ditae vent, is sequia platisquiae saped 

evelibusci voloreptat que de voluptur alita 

aturis mi, que sitationsed eic te lab. 

YOUTUBE.COM

Chronik | Info | Bewertungen | Fotos | Mehr 

Volkshochschule Musterstadt
Bildungseinrichtung

Magentafarbiger Kreis dient 
als Platzhalter für ein Foto. 
Hier kann ein Foto eingesetzt 
werden.

Das magentafarbige 
Kreiselement dient als 
Platzhalter für ein Foto. 
Hier kann ein Foto 
eingesetzt werden.

2) Facebook Header mit Foto

1) Beispiel eines Facebook Headers ohne Foto Maße des Logos und Hintergrundmotivs in Pixel

Chronik | Info | Bewertungen | Fotos | Mehr 

Volkshochschule Musterstadt
BildungseinrichtungLogo

Musterstadt

Chronik | Info | Bewertungen | Fotos | Mehr 

Volkshochschule Marburg
Bildungseinrichtung

3) Kombination von VHS und Trägern (Stadt/Kommune/Gemeinde)

851 × 315 px

180 × 180 px
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You Tube Kanal

1) Monitordarstellung eines Volkshochschul You Tube Kanals ohne Foto

2) Headergestaltung mit Fotoplatzhalter

Beispiel eines Headers mit Foto

Darstellungsbereiche einzelner Geräte (TV, PC, Tablet, Smartphone)

3) Headergestaltung mit Logo von Stadt/Kommune/Gemeinde etc.

Beispiel eines Headers mit Logo von Stadt/Kommune/Gemeinde etc.

TV Display 2560 × 1440 px

Sichtbarer Bereich auf allen Geräten 1546 × 423 px

Tablet 1855 × 423 px

Logo 250 × 250 px

PC Desktop Monitor (max.) 2560 × 423 px

Logo 
Musterstadt 

Volkshochschule Musterstadt

Volkshochschule Marburg

Magentafarbiger Kreis dient 
als Platzhalter für ein Foto. 
Hier kann ein Foto eingesetzt 
werden.

Volkshochschule Musterstadt

Volkshochschule Musterstadt

Volkshochschule Musterstadt

Bei der You Tube Headergestaltung 
gibt es drei Gestaltungsprinzipien:

1) Headermotiv ohne Foto

2)  Headermotiv mit Foto, welches in die 
magentafarbige Fläche des Templates 
eingefügt werden muss. Hieraus wird 
eine PNG-Datei zum upload generiert.

  Das vhs-Logo A  ist als separate Bilddatei 
(250 × 250 Pixel) in den dafür vorgesehe-
nen Platzhalter einzusetzen und liegt 
ebenfalls den Templatevorlagen bei.

3)  Bei der Headergestaltung für Volkshoch-
schulen, die mit Städten, Gemeinden 
oder Kommunen gemeinschaftlich 
agieren, wird deren Logo B  in den 
Platzhalter hochgeladen.

Die Größe des Upload-You Tube Headerbildes 
liegt immer bei 2560 × 1440 Pixel. Diese 
maximale Darstellung wird aber nur bei einer 
TV-Wiedergabe angezeigt. Jedes andere 
Gerät (PC-Monitor, Tablet, Smartphone) 
greift auf seine eigene Darstellungsgrößen 
zurück und wird automatisch wiedergegeben. 
Siehe Skizze oben rechts.

A B

A B



Kontakt
Deutscher Volkshochschul-Verband e.V.

Marketing/Dr. Julia Belke
Obere Wilhelmstraße 32, 53225 Bonn
Tel.: 0228 97569-29
belke@dvv-vhs.de
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